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stone Heimgerufen. 
Bulletin.) Wafhinzgten, D. E., 9. 
wird im Gtatsdeparie 
dag Spanien feinen 


dten de Lome von bier abberufen 


emem 


friiher: ı Arief 
ruperen Vti 


Dies könnte mit 
öffentlichten 
Tandten iiber den Bräfidenten Mei 
jufammenbängen. 
allerdings in Ubrede, 


oage 


die betreffenden 


geldrieben zu haben. 
Bräfident ermordet. 
(Buletin.) 
wird hierher gemeldet, 
dent der mittelamerifaı 
Nicaragua, 


ei. 


War ç s ( hy 
Jiem vort, J. SCOT. 


Barrios, er 


Konarch. 
Wafhington, D. E., 9. Febr. Der 
hatte abermals einen Cuba 

h hielt eine lei 
we Rejoluiion 
der cubaz 


Großer Schueideritreif. 


Rew Mort, 9. Febr. Dreitaufend 
Hofenichneider der D > find wegen 
einer Herabfegung der Löhne an den 
Streit gegangen. Die betreffende Jn 
dufirie ift in Jo rf, Broofiyn und 
Bromwnspille in’s Stoden gerathen. 
Deos und? Bellamy arbeiten gi: 
jammen. 
Denver, Col., 9. Fehr. C 
Debs und Edward Bellamy, 
faller des berühnnien Wertes „Yooling 
Badward,“ haden bereinigt, 
eine neue politiiche Partei 
zu rufen, Kenn Die 
„Sozialdemofratie“ bilden fol 
EEE T 


Ausland. 


Jiem $ 


iH 


Deutiher Reichstag. 
Minijter v. Bülow über die deutich:chinejtiche 
Politif. —Rübenzuder und Schildlaus. 
gebr. Che Freiherr 
en ung des Rei 
5 Yuswärti 

feine Rede über die 
Dftpreußen hielt, hatte C R 
der Führer der Seeifinnigen Bo fspar- 
tei, das Wort. Er ertlärte, die Befig- 
ergreifung von Kiao Tid au habe einen 
weit größeren ! BE als die Flaggen= 
hiffungen in Ufrif Deutichland jolle 
tur das Hreihand del3-Cvangelium pres 
digen und fi% dadurch in eine natür= 
liche \nterejiengemeinfchaft mit Groß: 
dritannien fegen. Zum Schluß for- 
derte Herr Richter die Regierung auf, 
Mittheilungen über die Gtellung 
Deutfchlands zu Rubl and, die Ber- 
handlungen iber die hinefifhe Anleihe 
und die dafür gebotene Sicherheit 
geben. 

Sreiherr D. Büloı v jagte in feiner 
(bereits kurz erwähnten) Ermwiderungs= 
Rede, die Regierung münfche zwar 
nicht, ihre au&mwärtige Bolitif zu ver=- 
Ichleiern; indeh Sei es unmöglich, über 
den Stand vertraulicher Verhandlun 
gen vorzeitig Aufichluß zu geben. Die 
Ablendung eines Flottengefchinaders 
nah Kiao-Ifhau fei nicht auf die 
Fingedung des Augenblids hin erfolgt, 
jondern auf Grund einer reiflich iiber- 
legten, ruhigen und flar vorgezeich 
neten Politik. Angefichts der Jnteref- 
jen Deutfchlands an dem befien Jm 
port:Marft der Welt fei die Ermwer 
buna eines feiten Bunftes in Oftalien 
eine gebieterifche Nothmwend Ba, wenn 
fich Deutfchland nicht mit der Stellung 
einer Wacht zweiter oder bri itter Hlafte 
deanügen wole. Ueberdies habe Bi- 
fchof Anzer die ! Befegung KRiao-TiHaus 
als eine Lebensitage für den Shug der 
Millionen bezeichnet. 

„sh bin der Anfiht,” fuhr der 
Statsjefretär fort, „dat der Nugenblicd 
der Bejegung richtig gewählt war und 
gerade die Mitte zmwifchen der S;ylla 
der Uebereilung und der Charpbdis der 
Unterlaffung BE wurde. Unfere 
Gegiejungen zu den Sroßmächten find 
dadurch in feinerWeife geitört worden. 
Wie find in Harmonie mit Rußland, 
deffen Jntereffen nirgends in Guropa 

it den unfrigen zufammenitoßen und 

Alten den unfrigen parallel Iaufen. 
Als aufrichtige Freunde betrachten wir 
Rußlands natürliche Entwidlung mit 
neidlofer Sympathie (Beifall); Frant- 
reichs eine nf neue Handelsta- 
näle vonIonfing zu finden, find dur 
aus natürlich ı und es liegt ung durd- 
aus fern, Englands gerechtferligten 
ntereffen in irgend einer®eife und in 
irgend einer Richtung entgegentreten zu 
wollen. 

Irog aller gegentheiligen Bemertun-= 
qen in der englifóen Breie weih man 
in maßgebenden Kreifen in ondon qut 
genug, daß wir, im Jntereffe des Frie- 
deng und der Kultur, die Beziehungen 
harmonifóen Aufammenmwirkens mit 
Großbdritannien wünfchen. (Ernmeuter 
Beifall.) 
rungen haben meder den Bold 
Chinas bedroht, noch gerechtfertigte 
Einwände feinerjeit3 hervorgerufen.” 

Darauf 
Icher Pachtvertrag mit, welcher in de 
Hauptfache bereits befannt ift. Er 
fagte, die Bachtfumme fei noch nicht 
feitaefebt, doch brauche man fiù dar- 
über feine grauen Haare 
lafen; die Zahlung werde eine 
Formfache fein, um das theoretifche Ei- 
gen! bumsrebt China zu wahrer 

China,” fügte er hinzu, „bat einer 


zu 


| übertragen, 


linfere befcheidenen Forde- | 
eftand | 


theilte er den deutidh-hinefi- | 
| {hen Geheimpolizei, 


machten zu | 
bloße | 


les f 
noch zu bildenden beutfchschineitichen ' 


jellichaft den Bau einer Eifenbahn 
die von Kia: Tiho t nörd- 
. tie ne 
Amen 

enbabnneg erhält. Die Q inie wird 
wie möglich an den Ktohlenfel 
dern bon Weih Sien und To Shan, 
no . i bo Ber ao 
Recht, Die Stobleng 

in deutichen Unternel 


, an das gri ohe geplant 


jo nabe 


tuden 


Deutid Á 
DES chineil 
en, franad= 
efen find 
entfernt, 
Sacdver= 


(le Jwe 


ER | 


Baranite 
x nächte 
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er mit den X 
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f und 


legen ı 


8 beg riin 
t ameri- 


Dam 
wish 


Hiheilig 


Unfall bei dernirchen: Ginwe hung. 


2, ( arte te 
infolge des 


halt Mann, 


anenreaiment ite 
Slaiteries 
20 n, obmohl 
erl 
elbitmerd. 
Deutichame- 
in bat fih, na% gemeinfamer 
Verabredung, von ihrem Geliebten, 
dem Gutsbeliter Werner dv. Deiteren 
erichiegen laflen, welcher dann fich fel- 
ber erichoß. „Clementine“ — dag if 
Anes, was man anfangs bon dem Na 
men der Eriteren mwuhte — ift 
war eine junge Dame, die früher un 
Bübhnennamen Re ne 
Morfer Ihalia-Theater in 
Rollen wirkte und ihres lebhaften Cha- 
rafters halber ih aroßer Beliebtheit 
erfreute. Ihr WVatersname ift Reig- 
. An ihre Schweiter in Münden 
te geichrieben, Sorgen matien i9r 
Br das Lebe ur 
halb fie £ e hüten 
1 3u a 
en 
Münden, 9. er sm baprifchen 
Abgeordnetenhaus proteitirte der So- 
jialdemofrat Frei herr b. Bomar ge- 
gen die angebliche Wofiht der preußi- 
D eutjchland, Oe- 
iterreih und die Schweiz über 
3u laffen. Weniagjtens, faate er, hab 
Herr von Miquel die Gehaltserhöhung 
e8 Frankfurter Polize eiprälidenten mit 
einer Erweiterung feineg Ihätigfeiis- 
aebiete® motipirt. D 


Gemeinfamer 
9. Febr. 


n hy 
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das ijt 
mas 
oder 


Dar 7 
Dem ul 


un 
wlot 
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tandtaq. 


Der Staatsminister 
rreiherr b. veiligfch antı wortete darauf, 
ihm von einer jolchen adj | 
befannt, 


ei 
et 

hm 

nits 


Sortfegung der gola-Prozeğ farce. 


Ifiehau vorbeigeführt | 
mer | 


IınDd ! 


wachen 


Franfreihs Schande. 
— Er: 
Auftritte. 


Der Prozeß gegen 


bauliche 


Paris, 9. 
Emile sola 


Pebr. 


und fein Vertheidiger führen einen 


hojfnugslofen Kampf gegen eine riefige | 


nationale Verfchwdrung zur Unter- 


prüdung der Wahrheit und Geredhtigs | 
verantwortlichen Behörz | 


feit Durch Die 
ven Kranfreichs. S 
über auch teiner 2 Tau 
en aber Jolie 


+ 
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geben fih dar- 


Dem 
diejer Brozek ungeheuer fhan. 


egung der Verhandlungen 
eitigteiten meiit Enticheidungen zu 
ıiniten Bolas ab und weigerte fid), 
gendivelches Bereismaterial 
ijjen, das mit dem Drenfus-Fall zu- 
nmenbing. Darauf erklärte Bola: 

ed ch erwarte, menigjtens mie Mör- 


nn 
D 
I 
ort 

r 

a 

ui 


und Diebe behandelt zu werden und | 


mie fie, Gelegenheit zu haben, 
mich zu vertheidic en und me 
zu bemeifen. Eine niederträd- 
je ba 
en Banditen behandelt. Sie Hat 
Bobelhaufen geger l mid aufgehegt und 
i l uf lei Arten angegeit- 
die Siunbe für mid g 
zu antworten, fordere ic 
a3 Redi auf meine Vertheidigung.“ 
Gerichts Worfiber: „Das Gericht 
entjcheidet lig, indem es alle 
Ihatlachen bt, welche nicht zur 
Kl inilters gehören. 
verbietet eg." 
das Gejeg nicht 
will es fennen. (Heftige 
undgebung der Bufhauer, die es eine 
ile unmöglich mat, ein Wort zu 
veritehen. Als jih gola wieder ver 
jtändlich machen fann, fährt er fort:) 
ih will die Gefchmorenen 
mein? Lage urtheil en laffen aab | 
tn ihre Hände geben.‘ 
Der Gerichtsporjiger bemerft 
iarfaftifn: „Ihun Sie, wa3 
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age des Kriegsmini 
Sie willen, das Gefeg 
tenne 


Rola: „Sh 
) nicht 


Yilnafhlar 
„oplan, 


da: 


beltebi 
Schlüffe daraus, die Ihnen pajlen.“” 

Grope Aufregung gab es auh, als 
GajimirsBerier, der frühere Präjftdent 
von Frantreich, den Zeugenjtand be- 
ira TE. 

„Serichtsvorfiger: „Sie jchwodren, 
ohne Yeidenfchaft und Furcht zu jpres 

Wahrheit zu jagen, nichts 

die Wahrheit —“ 
ajimir Perier (ihn unterbrechend)s 
rt eihen Sie, ih fann nicht Jchwäe 
die Wahrheit zu jagen, weil ich 
das nicht fann. Es ift meine Pflicht, 
ie Wahrheit nicht zu je 

yen.” (Bemwegung.) 

Ge richtsporjiger: „Das Gfk 
jwi ingi Sie aber, ehe Sie jprechen oder 
auh hr Zeugniß verweigern, den Eid 
abzulegen.” 

GajımirsBerier: „Sch bin ein einfa= 
cher Birger und bin bereit, den Be- 
fehlen der ricdhterl lihen Behörden meines 
Landes zu gehorchen.” 

Können Gie fagen,” fragte Der 
ner Yaborie den Zeugen, „os, 
Sie Präjident waren, Sie vor jei- 

i eroate gewußt haben, 

absoffizier des Hochver aths beara 
ah wurde, und daß Mr ichulbigun- 
gen gegen ihn erhoben worden waren?“ 

Serichtsvoritter: „Sie dürfen 
nicht fragen.“ (Murren im Coney 

Qaborie: „Haben Sie gewußt, daß 


en und Die 


als 


bildet fchon bis jeht eines | 
der merfwürdigiten Schaufpiele in der | 
modernen franzöfiichenGefchichte. Hola | 


ie 

ıfchung hin, eriwarz | 
lich einen moralischen | 

Unfehen Der Regierung | 


er vorjigende Richter gab bei der | 
į 


und | rut 
| antvalt van Cajjel und goua, und 


zuzus | 


inen guten | 


mich monatelang wie | 


Ni | 
37 | 
Riehen Site irgendmel.he | 


daß ein | 


Das | 


geheime Qijte Papiere im ries. | 


Ju 


tltertum vorhanden war? 
afimir: Perier: "S mußte nichts 
einer geheimen 
Des Wajors Ejtert yazy.” 
„gaben 


bon 
treffs 

LYaborie: 
ein geheimes 
minijterium übergeben wurd 

Gerichts: Borjiger: „Sie Dürfen Das 
nicht fragen.“ ‘Erneute Murren.) 

GajimirsBerier: „Sch 
Ihatiachen aus der Zeit nach meiner 
Vräfidentichaft.e Sch fann nur als 
Brivatbürger jprechen und bin Wil- 
lens, zu thun.” 

Yaborie: „Sie geben jedenfalls rin 

uchtendes Beifpiel, welches andere 

ugen ni ht zu befolgen für ange- 
bracht hielten; Daher ift e& nothmen= 
iq geiveien, diefe mit Gemalt hierher 
u SN “ (Beifall) 

Qaborie ftellte nochmals, „im Xn- 
tere Me der Gerechtigteit”, das Berk 
gen, dah ihm gejtattet merde, feine 
früheren Fragen an den Zeugen zu 
richten. Die Richter beriethen fich uiıd 
wiejen dann Ddiejes Verlangen aber: 
mals ab. 

Die Gattin des verurtheilten Haupt: 
manns Dreyfus, gang in Schwarz ye- 
fleidet, betrat ebenfalls 
itand. KXaborie fragte fie, ob fie faz 
gen könne, unter welchen Umitänven 
jie vom Mayor Pety de Clam im Jah- 

der Verhaftung ihres 


Sie gewußt, daR 


Das 


re 1894 von 


ifte Papier ez | 


Scıriftitüd = Regie. | 


feine feine | 


| 
I 


| | Chris 


I 
| 


‚jtro. 


| „Bergnügen” 


jem Ziwede zeitweilig aufgehoben. Xn 
der Paufe herrichte ein furchtbarer 
Lärm, der beinahe an den diterreicht: 
chen Reichsrath erinnerte, Jeder r- 
drterte die Angelegenheit, To 
nur tonnte. Mime. 
nah dem Zeugenzimmer zurüd, 
fie von hyfterifchen Krämpfen befallen 
murde. 

Auh nach Wiederaufnahme der Si- 
bung wurde die Unterdüdung von Bes 
meismaterial, Fragen, u 
u.j.m. jhwungbaft fortgefett. U. 
durfte der Senator Scheurer st it der 
als Zeuge eine Anzahl wichtiger Brie- 
fe nicht verlejen 
gewechlelt 
worden waren. Es gab auch einen 
heftigen Auftritt zwiichen dem Staats 
Die 
Zufchauer mijchten Rd) itets ch Bi 
falls- und Wipfalls Bezeid Ju ngen ein. 

Der legte Beuge bei der gejtrigen 
Verhandlung war der Bantier de Ca 
Derjelbe Jagte aug (ebenfo mie 
Scheurer=ftejtner), er habe die Hand 
Iorift von Major Eiterbazy als iden= 
tijd mit derjenigen = Schrei bers des 
pi ion ben Sure 1“ erfannt (das 
befanntlid Dreyfus zuaejchrieben 
wurde.) Er habe dem Bruder %5 
Haupimanns Dreyfus Mittheilung 
bon diefer Entdedung gaemadt. Seit 
dem fei ihm eine Anzab!l Drohbriefe 
zugegangen. 

Unter riefiger Aufregung und 
mifchen Gefchrei für und gegen Zola 
wurde die Situng vertagt. Gajimir 
‘Berier erhielt eine Ovation, als er da 
Zeugenitand verlief. Gin Pöbelhau 
te bedrohte Bola nah Sea der Si- 
bung mit Ihätlichkeiten, und eine Wn 
zahl der Freunde Zolas (diefer Füc 
tete jich rajch in das Garderoben- Zim= 
mer, welches dann aeichloifen wurde) 
wurde übel u, > bis eine Ub- 


t Garden die 


bb 


jtüir 


E 

'Barig 
begann der en 
lung des -o 
unter den Dinji aaie Berhald 
des Öerichtsiaales, wie unter de n Te 
reichen Zufchauern drinnen waren d! 
yauite Trumpf! 

Nachdem die Gerichtsfihung mieder 
eröffnet worden war, wurde General 
Gonze auf den Zeugenitand aerufen, 
Auch er berief fih auf das VBorrecht 
beruflicher&eheimthuerei und mweiger 
lich, irgendwelche nähere Mittheilun 
gen in Bezug auf aemilfe Briefe zu 
machen, welche von ihm an DOberjt Pic- 
quart aefchrieben murden und darzus 
thun jcheinen, daß General Gonze in 
Sahre . 1896 an die Umfchuld des 
Hauptmannes Dreyfus alaubte. 

Der Anwalt Laborie proteftirte mie- 
der heftig dagegen, daß die Rechte der 
Vertheidigung mit Süßen getreten 
mürden. 

General Gonze eriwiderte, die einzi 
gen mit Fühen getretenen Rechte Teien 
diejenigen, welche von Bola in feiner 
Kampagne verlegt worden feien. Dann 
gab es wieder ein MWortgefeht zwi 
Ichen dem Bertheidiger und den gen 
qen, immer heftiger baaelten v 
Schimpfworte, und fchlieplich verfeht 
der Herr General dem Bertheidine 
einen Schlag in’s Geitcht! 

Ein Theil des Bublitums Klatichte 
Beifall dazu, und die gola-Freunde 
und SolasTeinde waren im Bearift, 
einander Durchzubläuen, als die r? 
publifaniichen Garden den Gerichte 
faal Tauberten. Damit hatte das 
vorläufig ein Ende. 
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Sofalberigt. 


Der Mörder und fein Kind, 


empfängt einen Abichiedsb 
Söhnchens. 


Merry 
fuch feines 
Der zum Tode verurtheilte Gattin- 

mörder hat heute im Countygefängnih 

einen Abfchtedsbejuch feines dreijägriz 
aen Söhnchens empfangen. Das Kind 
befindet fih noh im St. Vincents- 

Waifenafyl, da die „Wilttatton and Aid 

Society” es bisher verhindert hat, da 

die Mutter des Mörders zur Vormün 

derin ihres Entels bejtellt murde. Dag 

Wiederjehen zwifchen Vater und Kind 

fand im Beifein des Gefängnipdiref- 

tor Whitman und mehrerer Slieker 
jtatt. Man hatte diefe Vorficht für ge- 
boten gehalten, weil Merry fich heute 

Morgen in ausnehmend jchleshter 

Stimmung befand und man von feiner 

Bösartigkeit für Die Sicherheit des 

Kindes fürchten zu müffen glaubte. 


| Aber e3 zeigte fih, dah diefe Furcht 


den Beugen | 


unbegründet mar. Merry umarmte 
feinen Sohn unter vielen Ihränen 
wieder und wieder. Er fand, dah 
Knabe, der er einer Erfältung leide 
Schlecht ausfehe und lagte, dah man 


| das Kind nicht jorgfältig genug pflege. 


Gatten benachrichtigt worden jei. Sp- | 


fort erklärte der Gerichtsporfiger mie- 


der die Frage für unzuläflig.. E3 gab 
einen heftigen Auftritt zwildhen 
und Qaborie. Diefer rief aus 


„samohl”, „Sehr richtig,“) habe ih 
die Ehre, zu fragen, welche Mittel wir 
überhaupt anmenden „olen. “ Der 
Richter antwortete: „Das geht mich 
nichts an.“ (Geläcdhter.) 

Laborie fehlug dann vor, eine Lifte | 
bon Fragen zu unterbreiten, Damit der 
Richter ihm im Voraus mittheilen 


fönne, welche Fragen geitelft merben | den ift, die derfelde vor Jahren am 
‘bpon Kilten voll von Seife und ande- 


| dürften. Die Sigung wurde au Dies 


| geng, dah diefe 
ihm | 
„Ans | 
aelichts der Hinderniffe, welche ung in 
den Weg gelegt werden (Rufe „Nein,“ | 





Der faubere Anzug des Kleinen und 
fein ganzes Ausjehen bemiefen iibri- 
e Annahme falfch ist. M13 

Merry nach einer halben Stunde miez 
der in feine Belle zurüdgeführt wurde, 

wollte der Kleine ihm folgen. E3 fiel 
den Beamten nicht leicht, das Er in 
Erfüllung ihrer Pflicht zurüdzuhalten. 


Merry ift heute im Gefängniß auh 


noch einer Unterfuchung mittels Roentz | 


gen’scher X-Strahlen unterworfen ivor- 
den. Anwalt Pratt hofft auf Grund 
| derfelben nacmeifen zu fönnen, daß 
das Temperament jeinesßtfienten durch 
eine jchmwere Verlegung beeinflußt mor- 


Kopfe erlitten hat. 


laut eti 
Dreyfus zog fih | 
iwo | 


1, die ziviichen General | 
| Gonfe und Oberjt Picquart 


Das legte Wort, 


Staatsanwalt Deneens eindrudsvolles plai 
Doyer. 

trefflibe Entgegnung auf die Urgu- 

mente des Anwaltes Harmon. 


netgerts ın Händen der 


Eine 


Das Schieklal & Jury. 


Adolph Louis Er 
mordung feiner 
tin angetla at, 
halten, jich zu verthei 
auf den geugenftand gegangen, 
mpjteriöfen Vorgänge in 
Mainat auf feine Weije zu erflären, 
und in mehr als zmangzi areny 
Rede hat fein fähiger Rech berltaiıd, 
Anwalt Harmon, jih redlich bemüht, 
die Jury dawon zu iiberze ugen, daß 
Die ganze gegen feinen Klienter t vorge 
rachte WMrordgefhichte weiter nichts ı als 
eine abicheulide G rdihtung Der 
Bolizei und daß da vermeintliche 
Belajtungsmaterial durchaus triglic) 
fei. Um re ay ern Nachmittag 
hat Herr H Plaidoyer ni 
a n Res 


pfi 


olle Gelegenhei U er 


digen. 


Dat D 


um Die 
der eriten 


yeute Vor 
Jedermann 
Stauis 
var ver 


Gerichtsfaat | 
mittag ein ganz gewaltiger. \ 
wollte ı 
al walls im 
pa mi Saal auf den legten 
Pla at febi, außen, auf offener 
kas e, = Bind und Wetter, jtanden 
aber noch in langer Gänjemarjchord: 
nung Hunderte von Leuten, vergebens 

inlaf Ina ve 


VID 


Deneen wird feine 

iht unnöthrg aus 
geendet, ertheil 

der Wichte Ihworenen Srine 

Snjtruftion und die Jury zieht fich 

zur Berathung zurüd. Dies wird aller 
VBorausjiht nach noch heute geichehen. 

Der Vorhang fällt — und was 

wird das Ende fein? 

en nadh Eröffnung der Oerichts- 

o erhielt Herr Deneen heute das 
Dier ilt fein Plaidoyer: 

ren Gefchmorenen! 

e hluhanfprahe 

d nur die REN Des 

pan Dr zeffes beriihren. Der Simed 

5 Plaidoyers ift, der Bertheidi- 

u antworten, und das merde 

in, furz und bündig. Herr Har- 
mon, der Vertheidiger des Angeklaaten, 

hat in mehrtägiger Rede fein 

oratorifches Ialent Dazu verwandt, Die 


ni 
Jvald e 
y 


den k 


jpinnen. © r 
t ye 


nen 


Xh 
furz 


nah 
ae. 
faffen und 


D 
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Polizei und die Staatsanwaltjichaft zu | 


zu machen. 
hat er 


perdächtigen und jchlecht 
Den eigentlichen Ihatjachen 


mohlweislich nur wenig Beachtung ges | 
Herr Harmon hat weiterhin | 
red. | 
yrau | 


Ichenft. 
die nächjten Anverwandten Des 
aeklaaten Dietrih Bidnefe, 
Müller, Frau Johnfon und 
Müller — angegriffen; er hat den ehez 
maligen Angeitellten Ah 3 allerlei 
unlautere Motit ve unterfchoben — mit- 
hin nichts als dunfle Verdäctiqungen 
und Schmähungen! Was follte wohl 
Blutsperwandten des Un 
haben, bier zu er= 
nicht der fie Be 
icelende Sedant a, daß Luet 
aert wohl fahig k, ein Verbrechen zu 
begehen, wie es ihm zur Xaft gelegt 
mwird, Und hätten Bialt, Oberofsty, 
Yewandomwsty, Fred. Müller und alle 
die anderen Angeltellten wohl irgend- 
melchen Grund abt, ihrem früheren 
Brodherrn gegenüber Jolhen Grol zu 
begen, um als meineidige Heugen gegen 
ion eten, mie Herr 
Harmon glauben maden Ganz 
nicht! 
Und gerade wie fein Anwalt, 
auch Xueigert auf De emgeuge nit and 
rdact iquna i ET 
Rer ugen 
Und marum 
jehr über die dr 
ty, Yewandomsti 
rum? ch will 
Herren G SeT chimwo 


die nach jten } 
Gel tla 1qleil "non 
icheinen, mwenn eg 
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und die Knochen! 
auh nur Den ges 
gemacht, es zu 
í suanen, daß die als Belajtungs 
material vorgelegten Knochen und 
Ringe wirklich in dem mittleren Bot 
tich gefunden wurde n? Nein! Hat er 
auch nur einen einzigen Zeugen herbei- 
gebracht, der befchimoren hätte, daß die 
Ri mgr May die Knochen nicht in jenem 
3 gefunden murden? Nein 
hatte Herr Harmon denn in 
ua auf jene Ringe und Knochen 
Wiederum nichts als ae 
Verdäctiqungen und Schmäh- 
ungen — aber feine Gegenbemeile! 
iat das nicht aur Genücge, wie 
mac) er fich felbit fühlt? 

Yreten wir einmal der Haupt-Theo- 
rie der Nertheib taung näher. Luetgert 
folf in jener Mainacht Seife Fabrizirt 
haben. PBrauchte er Tolde? Nein! 

ählte un3 ja felbit auf Dem 
Zeugenitand, daß feine - Fabrit 


Ringe 
Harmon 
Anaften Berlud 


meine 


a 


| reinite der Welt gemein fei. Dazu 


bergeflen Sie nicht, meine Herren an 
fchmorenen, daß mir bewieje 
haben, dab fih zu jener Reit Sanderi e 


treuen Qebenggefähr- | 


€r ijt jett P | 


| Ringe 


| Schworenen, 


| fchwer infriminirt habe, wie 


Belejentte | 


Deutiche Heitung 


Weitens. 
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feinem 
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rem ng ee in 
Örocergladen befunden haben. Ei 
mer heißen Wailers ar 
Seife genug gehabt, 
Schmußfleden in der 

der Welt” mwegzufcheuern. 

der umfichttge, fürforglidh: 
mann, allezei jet 
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aber ib jeilchen. 
nun u snode: t, Di 


Wurden, epe 
motelt 
den. Und von 
mafie fönnen 
theilch en auch nicht heritc 
jtam men fie denn? Bo 
unglüdlichen Frau 
Daß die vier als Bela 
vorgelegten noden tha 
mittleren Bottich waren 
Vertheidigung nicht anzugı 
je macht jih luftig i 
Knochen fo winzig 
uns, wo denn die 
rau Luetgert gel bl 
weih es! te vier $ 
Alles. ie IH 
in dem Botti 
den, erzähl Yeichichie, 
Der 'Ungetla 1a voll 
brahtem Verbrechen die Flüffigteit i 
Bottich nad 
Me aroen Stid 
überjab al 
'chwer delaltent 


prodiit 


iebe en feien. Luetgert 
tnöchelchen bemweilen 
atfache, Daß i 


geru nden miu 


Stein! Wie, 
arztes 5 Merri 
nicht wien, 
KRnowen find. 
Die snode I 
BB 
Rufe eine 
Bailey identi Fixiren 
fnochen. Verlangen 
meine Herren Sejchworenen? R 
no% irgend ein Zweifel in \ 
dariiber fein, was uns i 
erzählen? 
Man hat Sie 
Ihioorenen, 
daß Inipektor Schaad 
den Bottich geworfen bi 
finuation ift fo lächerlich 
ich wohl nicht näher d 
brauche. Wichts als 
und Schmähungen 
weile! Nichts 
aber feine 
Und die Knodenfu 
Genüge da gan 
men des Angeilagten; 
rum Mary Siemei 
Youis Yuetgert 
geugenita nd gebr 
flären, marum 
nicht gewagt hat 
gen, Die Durch 
ichaft mit der Verfchwunder 
fannten; fi 
aanze lügnerifche Art und ! 
unfähigen Vertheidigun gr 
Der Staatsanwalt ı 
überaus heftiger $ 
Wm. Charles’ an ı 
ine nicht 
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e erklären 


“rt non G 
ULL x I: 


daß fie wor Mear 

zu glauben brauchten, der fih felbji fo 
Charles. 
„And lafen Sie un? nun einmal 
ie Potfelhous-Gefhidte etmas 
eleuchten. Der Mann, der 
em Beugenftand er J 
Jugend und d feine IG ande a. et 
zählt, er Ichmeig 
iosi Warum? 
am Beften. Die 
om Boden ri len ı 
haus vorgegangen i 
Frage Luetgert3 an den alten Nach 
wächter m : „rant, die Polizei 
etwas im Böfelhaus gefunden?” Xm 
Pöfel haus war es, wo Frau Luetgert 
erwürgt wurde, wenn der Morder fie 
überhaupt töstete, ehe er fie in den 
Bottih warf; Dur das Böfelhau 
trug er die Knochenre ite in das Reifel- 
feuer, wobei die ni iederi räufe 
natronlöfung den „Samdujt“ näßte 

„Betrachten Sie ein En das ganze 
Benehmen und Betrage Qı etgerts. 
en gra u z Dlöklie 
Bas thu ? O richt 
ebt er vie Polizei in 
igt er irgendwelche ii He 
n alledem! Würde fo 
gehande It haben, der 
in Liebe zugethan ift, ein reines 
Gemwiilen hat? Würden Sie, wie Q 
gert, gehandelt I meine 


og 
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uns auf 


nan Forner 
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fonjt eins hrer Lieben plöglich ver- 


| fchwinden würde? Sicherlich nicht! 
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Cjfice-Stunden : 
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Berluit, nähtlihe Ergiehun: 
gen, HSodenbrud (Bariocele) 
unentwidelte Theile, Jmpo: 
teng und alle Folgen von Jugend: 
Fa ünden jchnell geheilt. 


Koniultirt mich frei 


in ber Office oder jehreibt um das Buch, welches Alles beichreibt. 
verjiegelt geichidt. 


DR. A. SANDEN, 183 Clark Str., Chicago, Ill. 


9 bis 6; 


peata a or oaataaot vaek OOA 


Zh heilte 5000 


Schwade Manner 


im vergangenen Jahre mit dem Dr. 
Sanden Eleftriihen Gürtel, 
berühmt und weltbefannt. 
guen, keine jchlechten Rachfolgen, nur 
das einzige naturgemäße Mittel— 


Reine Dro- 


Glektrizitä 


E3 wird auf Wunid 


Sonntags 10 bis 1. 


m ri III OD Dr OH AD III DH OT Ir 


Gelegraphiiche Jtolizen. 
Inland. 


— Das Abgeordnetenhaus der Xi- 
linoijer Staatslegislatur erledigte qe- 
tern aus Mangel an einem Quorum 
feine Gefchäfte. 

— Die Gold-Reierve im Bundes 
Schagamt betrug nach den lebten Be- 
richten $165,159,121; Der aefammte 
Baarbeitann $223,876,943. 

— Präfident McKinley iiberjandte 
dem Bundesjenat die Ernennung bon 
Alonzo C. Yates von VBirainten zum 
Konful in Patras, N 

Ru Buncombe, Wis., 
na, ‚u jtürzte in einer Gru ube 
Schadt ein, wobei die ©ı 
ter Hoeling und Simons : 
den. 

— In St. Louis hat Frau PBaully 
Dausmann, Gattin eines hervorraz 
genden Arztes der Süpdfeite, in einem 
Anfall von Schwermutd Selbitmord 
begangen, indem fie Morphium vers 
Ichludte. 

— In der geitrigen Sikung des 
BundesfabinetS murde  beichloflen, 
zwei Kompagnien Iruppen nad D 
und Sfaguay, 
Die Ordnung aufrecht zu erhalten. 53 
ift der Regierung berichtet worden, daß 
jegt maflenhaft gefährliches Gefindel 
nad den ©oldfeldern jtröme. 

— Jm Eajt Riser in New Yorf 
tourde eine verjtümmelte nadte Wan- 
nesleiche gefunden, von melder `e 
rechte Hälfte des Kopfes fehlte, und 
Arme und Beine Er ntheils abae- 
Iohnitten waren. Die Bolizei qlaubt, 
daß fie e3 mit einem neuen GuMDenz 
fuppe-Fall zu thun habe. 

— Allen von Nebrasta brachte im 
Bundesjenat ebenfalls eine Rejolution 
betreff3 Anerfennung der cubanifchen 
Snjurgenten als friegführender Maht 
ein. Dieje und die beiden anderen der 
tigen Rejolutionen wurden als Zufähe 
zur diplomatischen und Konjular-Ber- 
mwilligungsvorlage eingebracht. 

— Ber Pittsburg, Kans., hat eine 
Schaar von etwa 20 Landitreichern 
Befi von einer Infel im Neofhorluß 
und von einigen Booten ergriffen, mit 
tel deren fie Streifzüge nach dem um- 
gebenden Lande unternehmen. Die 
benadhbarten Qandmwirthe, denen fhon 
bieles Hornvieh qgeftohlen morden ift, 
treffen Vorkehrungen zu einem An- 
griff auf die Xnfel. 

Aus San Franciĝco wird ge- 
meldet: Der Barton’sche Weinberg, ei 
ner der größten im Qande, muh jekt 
an die Bundesregierung die hoheStra= 
fe bon $15,420 wegen Unregelmäßig- 
feiten in der Schnapsbereitung zahlen. 
Außerdem wurde in Verbindung m't 
Diejer Angelegenheit der Regierung: 
Aiher Lamptin feines Amtes entfegt. 

— Frau James O. Weit von Nev 
York wurde in St. Louis, wo fie “H 
bei Frant L. Norton zu Bejuh auf: 
hält, um Diamanten und Schmudias 
hen im Werthe von STOC 0 beitohlen; 
während die amilie mit den Gäjten 
beim Abendeffen fah, entwendeten 
Schleichdiebe die Juwelen aus dem b> 
treffenden Zimmer. Diele Schmud 
jahen waren auf jahrelangen Reifen 
in allen Theilen ver Welt gefammelt 
worden und jind beinahe unerjeklich. 


Gal- 
ein 
r bei- 


udenar 
qeti Diet Dur: 


mea 


Yinrolanè. 

— Die britifchen Truppen in Weit: 
afrita haben Berequron und Baichoro, 
im Borgu-Lande, befegt. 

— Das deutjche Kreuzerboot 
fion“ ijt in Colombo, Cenion, anae- 
tommen. „Deutjóland“ ift nah dən 
legten Nadrihten noh nicht in Sicht. 
Prinz Heinrich betritt nur in feiner 
Eigenihaft als Admiral in 
dag Qand. 

— Auf Grund von Erklärungen di3 
Drektors der fönial. 
Zebranitalt in Geifenbeim, im Rhein 
gau, wird in Abrede prelit, dah die 
deutjche Blutlaus und die San Jofe- 


„8? 


Alasta, zu Iöoiden, um ! 


Colombo | 


pomologijchen 


Scdildlaus ein und dasfelbe Injett | 


feien. 

— Die Erderichütterungen in der 
Gegend von Balikefr, Kleinafien, hal= 
ten nad) den legten Berichten noch 'm= 
mer an. Etwa 4000 Denicen fin) 
obdachlos geworden, und 120 Perfo: 
nen find getödtet oder verwundet! An 
3600 Häujer, 30 Mofcheen und 15 
Khans find mehr oder weniger demo- 
lirt. 

— Eine Londoner Depefhe meldet: 
Berichte aus glaubmwiürdiger Quelle b- 
ftätigen die Annahme, dah, wenn Ruz- 


: Befuch für die Beranftaltung 


land nicht thatfächlich die Kandidatur | 


des Prinzen Georg von Griechenland 
für das Statthalter-Amt von Kreia 
zurüdgezogen hat, es jedenfalls auf 


feine Ernennung niht weiter dringen | 


wird, fo lange bis Griechenland die 
Kriegs-Entihädiqung an die Türkei 
bezahlt, und Theffalien von den ottu- 
manifhen Truppen geräumt ift. 


| 
| 
| 
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Dampfiernadhricdten. 
Yingefommen. 
New Port: Bobic Liverpool; 
Modamf von Yondon, 
Bhiladelphia: Victoria vonShield: 
Malaga: Augufta 4 Victoria von Rew 
Vort. (Auf einer Erturjionsfabhrt.) 
Antwerpen: Woordland von Nei 
Hort. 
Rotterdam: 
Dort, 
Yiverpool: 
delphia. 


Don 


bon New 


Phila- 


Rotterdam 


Belgenland von 


Ybgcaangen. 


New Norf: Paris 
on; Teutonic und 
verpool; Kenjinaton nad 

Queenstown: Cephalonia, 
berpool nah Bolton. 


nah Sputhamp- 
Georaic nad Qi 
] Antwerpen. 
von Qi 


2ofalberidht. 


Ytizgeidid eines alten Yicvoluzzers 


rfalfung [liegt 
alte irifche Re 
Hogan, von 


sn gar trauriger Be 
jeit Sonntag Abend der 
polu3zer Martin =; 
290 Aberdeen Straße, im County 
Hojpitale darnieder. Gr Hat an 
nanntem Abende zwei Jünalingen Die 
Ihür gemie jen, wele mider feinen 
Wunfh und Willen feiner Iochter die 
Gour ick Aus 
dariiber haben die jungen den 
alten Herrn ganz fürchterlich mißhan 
delt. Gin Auge haben fie ihm ganz, 
das andere nahezu ausgefchlagen und 
außerdem find ihm von ihnen Schädel: 
mwunden beigebracht worden, melche fidh 
bielleicht als tödtlich erweifen mwerden. 
Giner von den rohen Burjchen, Osfar 
Wili es von Nr. 63 Blue Jsland Xbe., 

befindet fih in Haft. Der Pengel ift 
erit 18 Jahre alt. 

Hogan, deffen Leben nun auf jo 
flägliche Meile enden zu jollen jcheint, 
hat eine abenteuerliche Laufbahn hinter 
ih. Im Jahre 1867 wurde er in 
England wegen Betheiligung an dem 
revolutionären Treiben der Fenier zum 
Iode verurtheilt, aber mit vielenSchid 
talsgenoflen zur Deportation nad 

Iasmanien begr tadigt. Nahezu zehn 
Jahre brachte er in diefer Siraftolonie 
zu, dann wurde er mit einer Anzahl 
bon Gefährten durch die fühnen Unter 
nehmer der Catalpa=Erpedition befreit. 
Diefe Erpedition war im Jahre 1876 
von San Francisco aug abgegangen, 
poraedlich auf den Walftfchfang. Sie 
erreichte ihren Ziwed, wenn auch nicht 
in vollem Umfange, und landete Hogan 
und jeine Gefährten auf ameritani 
fhem Boden. Es märe damals be 
en wegen diefes Handitreiches 
fait zu einem Kriege zwifchen den Ber- 
einiaten Fan und England ge 
tommen. 
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Bleibt im Weizengeichäft. 


Herr 
ltchtigen, 


Jofef Leiter jcheint zu beah- 
für die Dauer im Weizen: 
jhäft zu bleiben. Aus Kanjas Ciy 
wird berichtet, daß dort nächitens ein 
gewaltiger Getreidefpeicher für ihn az 
baut werden wird, „der größte der 
Welt“. Die von Kanlas City nad 
Port Arthur in Teras führende Golf 
bahn joll angeblich von Herrn Xeiter 
und feinen Freunden fontrolitt mwer 
den, und sire Bahn mwiirde mit ent 
jprechenden Qagerungs-Bortehrunyen 
im fein, die FFrractraten für 
den Itansport im Südme- 
iten Landes zu 


dittiren. — Aus 
New Port wird gemeldet, 


, 


Stande 
Getreide 
Des 

unjer Mit- 

bürger Armour jei fürzlich nicht wenta 
dadı verblüfft worden, daß fein 

Gegner Leiter bei der Minois Trujt 

and Savings Bant, die von ihm, Ar- 

mour, big 3u einem gemien Grade 
abhängig ift, die Summe von $6,000, 

000 deponirt hat. 


—- 


to) 


t. Beterssirdhendor. 


Heute, Mittwoch, Abend findet 
der Wider Barf-Halle ein vom Kir 
chenchor der evangel. luth. St. Pe- 
ters-Ggmeinde arrangirtes Konzert 
itatt. Die tüchtigen Leiltungen Des 
Chores werden von der Gemeinde und 
deren Freunden nach Gebühr gemür 
digt, und deshalb ift ein zahlreicher 
ju er 
Bei der Ausführung des 
zufammengeitellten Pro- 
gramm werden außer dem Kirchen 
hor auh der Pianijt Keuchen und 
befannte Baritonift F. Miller mitwir=- 
ten. 


warten. 
jorafältta 


der 


ne 
* Der Schanfmirth DIe Smanion, 
Nr. 251 Wels Straße, ift aejtern 
Abend in Seinem Geichäftslofal 
zmei bewaffneten Streichen überfallen 
und um feine Tageseinnahme beraubt 
worden, die fih auf $15 belaufen 
hatte. 
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Politifhes. 


— — 


Die County: Mafchine erleidet eine empfinde 
lihe Niederlage. 


nn 


Barrifons Polizeifapitäne. 


Scit asftern find die Attien Mayor 
Harrifon’s in Bezug auf die Gouver- 
reurs-Nomination bedeutend gefallen. 
Herr John P. Altgeld und feine An- 
hänger haken igm namliıc) gelegentlich 
ver Berfammlung des demmotratifchen 
Staatsausfchuffes den Wind völlig aus 
den Segeln genommen und damit 
aleichzeitig der Burfe-Gahan-Mafchine 
deutlich zu verftehen gegeben, daß die 
Partei ganz gut ohne fie fertig werden 
fann. Dies aber hatte Des 
treuer Adlatus ganz ficher nicht 
wartet. Im Gegentheil, der Herr Del- 
Jnfpeftor glaubte bejtimmt, auch im 
Staatstomite die erite Violine fpieler 
zu fönnen — der Gang der Dinge hat 
ihm gezeigt, wie falfch er faltulirte! 
Klipp und flar hat jih dag Erefutiv 
Komite des bemotratijhen Staats- 
Musjæufes geftern zu Gunften ehr li- 
cher Vorwahlen erklärt und mit groer 
Stimu.enmebhrheit eine Refolution an 

men, die das Berlangen an Die 
demotratifhen Senatoren jtellt, qe 
ihloffen für die Primärwahlen-Bill 
‚u jtimmen, Ehrliche Vorwahlen und 
die Methoden der Coot County 
Machine hHarmoniren aber nicht gu- 
janmen hine illae lacrimae! 

Nah dem Beifpiel, meles ihnen 
die republifanifche Parteiorganifation 
der Nordfeite gejtellt, war auch die re- 
mofratifhe Mafchine nur allzu geneigt, 
die Brimärmwahlen noch vor Intraft: 
treten des neuen Gejetes abzuhalten. 
Gliidte ibr diefes, jo tonnte fie eben 
noch einmal dDominiren un Ar ater eme 
Delegation ernennen, "welch der 

Staatstonvention Die Gouverneurs 
Kandidatur Harrilon’s aufzudränge 
vermocht hätte, Die a Burte 

Gahan waren fih mohl bewußt, daß 
Die - unzufriebenen iten = 
die Altgeldleute eine ftarte Oppofitto 
gegen Dieien IK aichine bi 
ten und deshalb drangen fie auch mit 
aller Mat darauf, dah die Primär 
wahlen noh nah dem alten Syftem 
abgehalten wirden. ndeflen, ihnen 
wurde heimgeleuchtet — Altgel 
ift einmal obenauf! Dag aber 
heißt, Daß bei den fommenden Muni 
zipal-, County-, Senatz-, Kongreß 
und Staatswahlen die leidige Silber 
frage wieder einmal in den Vorder 
grund gejchoben werden wird, und fer= 
nerdin, daß Mayor Harrilon dafür zu 
büßen haben wird, daß er fo ftarf mit 
den Golddemofraten geliebäugelt . Alte 
geld und feine Anhänger fünnen ih 
dag nit verzeihen. 

Mongeruunig len 
gi geitern anjcheinend theilnahm >= 
[os dem Barteit ampf im „remont 
Houle” zu. Er heat zwar noch immer 
Nachegedanten gegen Altgeld, mag fih 
aber anderfeits auh niht mit der 
Harrilok - Frattion liiren -— erq», 
iteht der ehemalige Staatsjefretär ab- 
mwartend bei Seite. 

Der diesjährige 
Staatsfonvent wird am 17. Mai ab 
gehalten werden, höchitmwahrfcheinlich 
in Springfield. Auf je 400 für Bryan 
und Semall abqeaebene Stimmen jcll 
ein Delegat fommen, und ein weiterer 
auf jeden Bruchtheil von 200 und 
mehr Stimmen. 

* D $ 

Der Iofale Altgeld-Harrifoneftampf 
it geitern durch die Snforporirung rer 
neuen „Bryan-Altgeld-Demofratie” 
auf der ganzen Linie entbrannt. We- 
rander X. Jones, Mitglied der Drai 
nagebehörde und Kandidat für das 
Amt des Countyrichters, z einer der 
Antorporatoren. Derfelde erflärte ge- 
tern, daß der alleinige A ve der 
neuen Organifation der fei, die Frei- 
filSerfrage nióht ausfteri ben 3u lalien 
und e3 zu verhindern, daß Golddemo- 
fraten SA Un ter 
Altgelv’3 erhielten. 
Tonftige neue ratoren werden qe- 
nannt: Benjami n 9. Wallace, John N 
Page, Edw. E. Gore, Fred. W. Prond 
foot, Wm. Rothmann, Frant Ñ. z obaf, 
9. 3%. Wiliams, Fra nci R. Baal en 
Die eigentlichen Poli 


und D. B. efle. T 
u: Altgeld fih der 
yeon mn 


Iammanpı 


4 
t 
{lan der 12 


bofe 


topor 
pieder 


Hinrihfen abe 


demofrattiche 


Anhänger 13 


tifer bermeinen, 
neuen Organijation be 
um die Kontrolle in 

erlangen. Habe er Dieß e 
jo werde er aud Di 
wiinjchte Senatoren 

Schulter hängen fünnen. Da nun aber 
VBartetgenofien aus den Qand- 
itritten nicht geneigt feien, Chicago 

Gouverneurs- und Genators 
mination zu geben, jo müjle er, 
tgeld, den jungen Bürgermeifter, der 
1 pentuell gefährlich werden könnte, 
zeitig unichädlich machen. 

3 k * 

Die jieben, von der Zivildienjtfoms 
niflion abgejeßten Boltzei-Hapitäne— 
Home, gone, Waloney, Placef, 
Hoffmann, oard und Rehm — 
werden nur in dem Range wieder cin: 
treten fönnen, den fie befleideten, als 
Manor Harrifon fie, zum Theil unter 
Ueberfprinqung mehrerer Ranajtufen, 
u Kapitänen befürderte. So hat die 
oben genannte Behörde aeitern enticht: 
den, und aus dem Plane, die Beiref- 
enden als „60ITage*-Lieutenants wie 
der anzulitellen, nichts werden. 
Gefällt den Herren Er-Kapitänen dag 
nicht, fo tonnen fie eben ihren Abfchted 

. Home, Homer, Malonen und 
tacet waren Patrolmen, Hoffmann 
Batrol-Sergeant, Dollard Dest- 
geant und Rehm Lieutenant, al ihnen 
die Hauptmanns-Sterne 
murden. 
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wird 


— 5-9 nn 


* In Grand Crofjing und in Evans | 
diefer Tage eine ganze Witz | 


iton hat 
zahl von Hunden, darunter einiae ehr 
mwerthoolle Ihiere, erichoiien 
müllen, meil fie von der Tollwuth 
fallen waren. 


hs 
Jðz 
vier 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA. 


Mayorz | 
Er- NE er 5 S 
eigene Hand verfucht, die 


en 
und 


DM | 


ftügung von | 
hie 


verliehen | 


werden | 


100, Mittwoch, 9, Februar 1898. 


„»‚Studentenftreihe.‘‘ 
Ein frentdnachbarliches Schneeballen führt 
zu einem Kampfe mit der Polizei. 


Schüler der berjchiebenen mebizinis 


ı Ichen Xehranftalten in ber Nähe bes 


Kounty-Hofpitals machten fih geitern | 


| Nahmittag das anfänglich harmiofe 
| Vergnügen, einander zu jchneeballen, 


Die Xuftbarfeit artete jcehließlid) aber 
zu einem lärmenden Kampfe aus, Durch 
deffen Getöfe die Patienten in dem 


großen Krantenhaufe in fhädlihe Un- waltiges Sd jiebeifen angefhafft, 


ruhe werjeßt wurden. Die Hofpitalvers | 
an bie | 


waltung telephonirte deshalb 
Polizei und verlangte, dah dem Unfug 
Einhalt gethan merde. Der Hausmei- 


fter des Hojfpitals hatte vorher in fei- | ner Teeritehenden Mot 


ner Eigenfchaft ala Spezialpolizift auf 


Ruhe heraus 
ftelfen, war dabei aber febr ibbel ge- 
fahren, denn die Herren Studenten 
prügelten ihn mwindelmeich. Durch die- 
fen leichten Sieg über die Dprigfeit 
übermütdig gemacht, leifteten fie auch 
der „regulären Force” Widerftund. 
Wohl eine Stunde lang Ihwantte Das 


| Ktriegsalüd unentjchieden pin und ber, 


dann neigte e8 fich auf die Seite vo1 
Gefeß und Ordnung. Cinunddreißig 
Studenten geriethen in Gefangenfihaft, 
und eine recht beträchtliche Anzahl von 
boffnungspollen Jüngern Westulaps 
tt verwundet vom Plage geichafft ı20r- 
den. Auf Seiten der Polizei zählt man 
ebenfalls etwa ein Dubend Bleffirte, 
und vier Blauröcde, gegen welde die 
Studenten entweder Gypsabgüfle ala 
Wurfgefchofle verwendet haben oder 
die ih im Kampfaetiimmel zu weit in 
die Reihen der Feinde pormwagten, lie 
gen in Folge deifen im County-Hoipr- 
tal. Ihre Namen find: James 
nan, 
und ullivan. 

a a 


Die! Sigaretten: Lizens. 


Dabid © 


Apotheker Harıy Gundling, der von 
lizeirichter Folter zu einer Gebu 
1 350 berurtheilt worden ilt, wei! 
retten verfaust bat, 
g erforderlichen Gemer 
ieg gu fein, hat gegen Diefes 

dirett an das Ober-Staatëaeriht zu 
abpelliren verfucht, indem er ein Ha: 
beas Corpus-Gejfuch an Ddastelbe rid- 
ten liep. ae Seluch ift abasmıe 
und Herr Gundlina wird 
feiner Appellation den rege! 

näßigen Initanzenweg einichlagen 
Die \nhaber größerer Iadatsgefhärte 
ind übrigens feinesiveqs Die 
tten-Lizens an Sich, 


ohne im 
bejce: 


Urtheil 


gegen 
fondern ber 
langen, daß die Lizenärate, ı velche jebt 
$100 beträgt, auf $500 oder ac ır:$1000 
erhöht wird, To dah fie den Marti für 
fih allein behalten würden. 


— o 


„Big Jad Mekain. 


V aare 
Hiaate 


dem Städtchen Bajic in Birgi- 
nien mird aemeldet, dal no H 
jener unter dem Spi bnan nen „B 9 
Sad" befannte Dunfle Ehrenmant 
Mekain in Haft be finde, welcher am 
24, Marz 1896 mit Sleeph Gurfe, 
Sojepd Gordon, dem „rothen Chri 
ttoph”“ Schroot und Anderen an dem 
Naubüberfall auf den aiten Ehriftoph 
Schrage tbeilgenommen hat. Detettive 
Howard ift nah dem genannten Drte 
abaereiit, um den Gefangenen zu iden- 
tıfiziren, bezw. feine Auslieferung zu 
erwirfen. McLain ift megen ienes 
Raubes fon vor Jabr und Tag in 
Chicago verhaftet worden, fam aber 
gegen Strohbürafchaft Frei und fuchte 
dann da3 Weite. Biiraen find 
n Meineives zu Yuchthaugitrafe 

erurtheilt morien. 


N ee 


Verlangt Schmidt Bating Co.’3 
rühmlichit befanntes Schwarzbrod und 
Bumpernidel. Tel. North 241. 

ee 
Teutonia 8, PB. Klub. 

Sn Brands Halle, 
und Crie Straße, mird am näadjiten 
Samftage, den 12. d. M., der in beitem 
Anjeben ftehende „Zzeutonia N 
Klub” feinen fiebenten jüh rlichem'Preis 8- 
Mastendall abhalten, der fi zweifel- 
[03 zu einer höchit intereffanten farne= 
paliftiichen Affaire geitalten wird. 
Seit Jahren haben fich befanntlich die 
Nastenbälle En Alu bs durch Glanz 
der Stojtüme und or tatnelle Aufführun: 
gen rühmlich an und mwer 
jemals bei einem diefer Fefte zugegen 
mar, der dürfte iiberzeuat fein, daß 
auch in Diejem Jahre für allerlei groß: 
artige Uedberrafchungen in. ausgiedigiter 
Weile gejorgt fein wird. An Haupt 
preifen find diesmal ausgelebt: je eine 
goldene Tafchenuhr für die befte Da 
men- und Herrenmaste; ein jilbernes 
Iheejerdice für die zweitdejte Damen- 
maste; ein Ji uch mit Onyrplatte für 
die Dri ttbeite, ein Franzöfifcher Opern: 
auder für die viertbefte u. f. w.; eine 
elegante Stußuhr für die ziweitbeite, 
eine Mandoline für die drittbefte Her 
renmaste u. f. m. m Ganzen follen 
Preife im Werthe von zweihundert 
Dollars zur Bertheilung gelangen. Die 
Ianzmufif wird von der Meinten’fchen 
Kapelle geliefert werden. Eintrittspreis 
50 Cents pro Perfon. 
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Unachängiger Orden der Ehre. 
u 


sine 
Oene 


rth 


Cde N. Clari 


if 
ij 


nter Leitung des Groß PBizeprält- 
denten R. Schiwei ber und des ; Mitalte 
des Karl Kluge findet heute Mbend in 
Bungers Halle, 6310 S. > ıljted Gt., 
eine Yaitations- Verfam 


ung Statt. 
z 2 
„edermann tt en 


dent 


Oes |- 


AUN, wED 


nubiicher 


ı Hut 
| nachher im 
| Eindrecher find 


Brenz | 
James Hart, PBatrid McMahon | 


| geltern 


ı Payne 
| Guniten 


Bahnaefellichaften durch unlaut 


vr 


anne nn een 


Kampf mit Gindrewiern. 
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Ein Bausmeifter der Cartier flats in 

den Urm gefchoffen. 

Sn den „Cartier Flat,” einer ge- 
maltigen ‚Miethstaferne an ber Belden 
Avenue, nahe Clart Straße, waren in 
legter Seit {hon wiederholt Einbrudhs- 
iebjlahle veriibt morden, und Der 
junge Hausmeifter CE. B. De Meres, 
welcher den Nachtdienft in dem Gebäu: 
de beforgi, batte fih deshalb ein qe- 
das 
er fich fiir jeine Rundaänge in einem 
Gurt um den Leib fchnaltte, Geftern 
Abend furz nach 9 lihr bemerkte De 
Dieres zu feiner Verwunderung in ei- 
mung im zweiten 
Stodwert des pfilihen Flügels der 
„ztats" Licht. Er Schloß fofort auf 
die Ynmelenheit von Einbrechern und 
- diefe Bermuthung bei näherem 

vorfen beftätigt, Er fab fih zmei 
Steben gegenüber, von denen einer 
Api ammung, der andere ein 
ftaufafier war. De Meres, ltatt fo 
fort von pin Shiehwaffe Gebrauch 
u machen, ariff die Sterle mit den 
säuften an. Auf diefe Weile hat er 
nichts gegen fie ausaerichtet. Giner 
bon den Kinbredern bat auf ihn ae 
Ihofien und ihn am linten rm ver 
wundet. De Weres feuerte dann aud) 
jeinerjeit3 einige Schüffe auf die Ver 
brecher ab, und es feheint, Daß eine von 
feinen Kugeln den wolligen Schädel des 
Jiegers gefireift hat. Der durchlöcherte 
Des Jchwarzen Mannes murde 
Hausgang aefunden. Die 
Beide entlommen. 

-+ w 
3iderrchtliche reiheitse 
beraubung. 
Der An 
unter allen Unzeipen 
moralifcher Entrüftuna 
ein, Habeas 
eines gemiflen David 
ein. Wie Greenberg En, ift be 
Jagt er Kolbe feit dem 7. Dezember vo 
rigen Jahres ohne jede Sn n bon Be 
rechtigung in der County-Jail gefan 
aen gehalten morden. & 
naher heraus, dah Richter Dunne die 
&inferterung Kolbe’s zwar angeordnet, 
aber den bezüglichen Befehl nicht Tchrift 
bat. Die Inhaftirung bat 
sogen, weil er jeiner&ut 
eiduna gegen ibn ilagt, 
gerichtlich 


aroper 


bei 


D 
a 


lich ageaeben 
Kolde fich zuae 
tin, die auf Sc) 
nicht die ihr 
Ylimente zahlte 


E 
en fi. 


sabrfartenmalfler, 
Betreiben der Ei 


ib 
ql 
1i) 
~ 
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Die 


melche 


Chicagoer 
fürzlih auf 


Sury in Antlagezuftand verjegt mor 
den find, geben jegt ihrerfeits anariff®- 
weile gegen die Bahnen vor. Sie ha 
ben den Er-Richter Prendergaft Ju ih- 
tem Anwalt gewonnen, 
geitern an das Staats 
Sprinatteld das AUnfuchen geftellt, 
Entjceidung 3u repidiren, melche 
Gerichtshof im 
Makler abgegeben bat. Zur Beaqrün 
dung JeinesAntrages ertlärt Hr. Bren 
bergaft, jene Entjcheidı 


eine 
der 


ere Mit 
Staats 
ttattae 


tel erwirft morden. Dag 
Dbdergericht hat dem Yntrage 
geben, 


—— 


Wie der Serre, fo’s Geicherre, 


Ueber die am Samitag erfolate 
urtheilung des ehemaligen Schanfipir- 
thes Hanbera, 
des Börfenmaklers Fred. W. Ollinger 
it an vorliegender&telle fchon berichtet 
morden. Gegenwärtig wird vor Richter 
Bater ein gemiler Theodor Schoen, Der 
bei Hanberg Schanftellner war, eben- 
falls megen Raubes progeflirt. Er ift 
angel aat, Herrn X. H. Woods von 
Nr. 986 Kimb = Avenue in Hanbe 
Yofal mittels 
taubt und A dann pollftändig auĝ= 
geplündert zu haben. 

an en 
Lincoln ranenvercin. 


„Sroßer Preismasfenball und Feier 
bon Abraham Qi incoln’s Geburtstag” 
lautet Die Anfündiguna, welche der «I 
beliebte Lincoln-Frrauenverein für 
von ihm am nädjften Sanıftaae 
NMondorfs Hale, Ede North Avenue 
und -o am 3u beranftalten 
de farnepal 
hat. Daß bi 
fe3 Vereins e 


e a ren Mitglieder die- 
e3 gar meifterlih verjtehen, 
ihre Gäfte zu unterhalten, ift zu allge- 
nein befannt, um no% einer 
Erwähnung zu bedürfen. Fin 
fhlagender Erfolg des Feftes ift des- 
halb auch diesmal mit Sicherheit 
erwarten. Die zahlreichen 


au 


reiche Auswahl von allerlei werthoolfen 
Preifen werden das Jhrige dazu 
tragen, um die Befucher in die fröh 
lihfte Stimmung zu verfeßen. 
alfo einmal einem wirklich gemüthli 
chen Mummenfchanz beimohnen mil, 
der berfaume e3 nicht, 
Samftag Abend in Mondorf3 
einzufinden. Die Urrangements 
yeltlichfeit liegen in den 
Damen Frau Sophia i Nehi, 
Emilie Albreht, Frau Jolie 
Trau Helene Meicher und Frau 


bei- 


~ >52 
sames, 


Kräften Stehende thun merden, 


dem Prinzen Karneval 


FR SAT 


Gebraut o m iedem Lochenl, singi Rufe am Sonnlag. 


Seder braudjt’s gu "was Anderem. 


Bum Grabfteinreinigen. 

Bum Mefjer poliren. 

Bum Auffrifchen von Deltud). 
Bum Scheuern von Böden. 

Bum Weißmahen von Marmor 
Bum Geichirrwaihen. 


Zum Auffriichen des Delanitrich 
Zum Auswajchen von „Sinfs.* 
Um Metall glänzend zu machen. 
Bum Scheuern von Badewannen, 
Zum Kejjeljcheuern. 

Bur Befeitigung des Roft'3. 


malt Louis Greenberg reichte | 


Richter | 
Gorpus-Sefuch zu | ®; 
Kolbe | 





zuerfannten | 


jenbahn=Gefellfhatten von der Grand | 
und diefer hat | 
Obergericht zu | 
Jahre 1894 aegen die | 


ing fei von ven | 


Verz | 


bon der Cde Clarf und | 
Nan Buren Strak saen Beraut | 
Van Buren Straße, wegen BCE Jung | 


rgs | 
ines Schlaftrunfes be= | 


eine | 
in | 


iie Feitlichteit erlaffen | 





bejonderen | 
durch= | 


i „3U | verliert. 
in Ausficht | 
genommenen Weberrafhungen und die | 


W er | 


fih am nädhiten | 

Halfe | 
für die | 
Handen der | 
rau) 


Bar: | 
bara Rod, die Sicherlich alles in ihren | 
um | 
und feinem | 
(uftigen Gefolge den Aufenthalt fo ans | 
aenehm mie nur irgend möglich zu ges | 
| Ttalten. | 


en 


nu —G 


Was die Chicago Gejundheitsbchs örde 
über die Todesrate zu jagen hat. 


Folgendes D 


Diagramm zeigt das Berhältniß der Todesrate in Folge der verichie: 


denen stranfheiten. 


5, 616Todcsfälle in 5olge von unge ee 


1,465 Zodesjälle in Kolge von Disrrhoe. 


1,200 Todesfälle in Zolge von Gehir: ırantheiten. 


1,231 Todesfälle in Folge von Serzfranfheiten 


939 Todesfälle in Folge von Konvulfionen 
956 Todesfälle in Folge von Diphtherie 
734 Todesfälle in Folge von 
751 Todesfälle in Folge von Typhus 
656 Zodesjälle in Folge von Nisrenleiden 
263 Todesfälle in Folge von Entbindungen 
187 Todesjälle in Folge von Keudhujten 
142 Todesjälle in Folge von Croup 
73 Todesfälle in Folge von Maiern. 
54 Todesiälle an Echnrladhficber 
eigt das Verhältnib der 
Denticdhland riihmi fich, das erfte Sand 3 
it welhem Shwindjucdht gebeilt 


Prof. Koch in Ber fin ift der Erfinder. 


Es it eine Rhere Heilung von Katarrh. 


iD urde, 


Die neuefle Entdediung wurde vor 
nicht einem Jahre gemant, 


Die ~ 


mediziniihe Welt 


itelte fidh 
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Teute Iheater in sooles. 


Ju enter Einjtudirumg: Sude 
h 


aftiaes Schanfpiel „Die 


rmanns vier 


tmatb‘‘, 


Um nädhitenSoponn itage u in Ho» 

lep Theater daS hier feit lëngere 

nicht mehr gegebene ann’ 

Schaufpiel „Die Heimath“ in vollitän 

dig neuer Cinftudirung über die Bil: 

ne geben, und hon der Yi N 

fallers dürfte geniigen 

jenigen, melde das 

fennen, gum Befı 

veranlaflen. Die 9 
li 
rn 


E Zeit 


= {to 

den 2 
mann, 
wie 


t 
da“ liegt Diesma 
st. Angela Bı 
übrigen Pa 
Shmwarge, Oberftli hasien ni 
Hermann Werbte; Yuaufie, geb. 
Wendlomwsfi; feine zweite Frau, Vie 
toria Welb-Marthbam; Franzista von 
Wendlowsfi, deren Schmeiter, Hediwia 
Beringer; Mar von Wendlomwsti, 
Lieutenant, beider Neffe, Georg 
Carl; Heffterdingt, Pfarrer zu 
St. Marien, Mar SKappner; Dr. v. 
Keller, Regierungsrat 9, LudmigKreif; 
Prof. Bedmann, penjtonirter Dber 
lehrer, Adolf Beyer; v. KI Gen: 
talmajor a. D, Siegmund Gela; 
Frau y. Klebs, Rathe Reinert; Frau 
Yandgerichtspdireftor Ellrich, Buaenie 
Yoeich; Frau Schumann, 
I Dienitmädchen bei 


D 
1 
t 


rtier 


lEeDS, 


‘da xlbai; 
Z hereje, Shmwargke, 
Unna Roithmeier. 

Ort der Handlung: 
ztalbauptitadt. 

Der VBorverfauf von 
wird morgen Vormittag an 
bon Hooleys Iheater eröffnet 


Gine Provin 
Sihplaben 
der Kaffe 
werden, 


— 0MM 


* Galvator und „Bairtfch“, reine 
Malzbiere der Conrad Seipp Brema. 
Co. 3u haben in Flafhen und Fällern. 
Tel. Scuth 869. 

——— aaa 


Fricdrid Shütie getorben. 


Nr. 68 Web 


\n feiner Wohnung, e 
im bohen 


fter Avenue, ift vorgejtern, 
Alter von 80 Jahren Herr Friedrih 
Schütte gefiorben, einer Gründer 
der eb. luth. Xacobi-Gemeinde, Die in 
thm eines ihrer eifrigiten Mitglieder 
Herr Schütte Hat 
tendorf in Kurheflen gebürttaq und tam 
im Sabre 1856 nah Chicago. ‘Sr 
hatte hier in allen feinen geichäftlichen 
Unternehmungen Erfolg. Sm Jahre 
1865 ließ er fih an Der damaligen 
nördlichen Stadtgrenze nieder und € 
bat nicht wenig dazu beigetragen, dıB 
diefe au einer Wildnif zu einem Der 
Ihönften Bezirfe Chicagos erblüht ift. 

* Mer beutiche ürbeiter, Haus» und 
Küchenmädcen, deutiche Miether, oder 
deutfche Kundfchaft mwünfcht, erreicht 
feinen Imed am beiten durch eine Ans» 
zeige in der „Abendpoit”. 
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Nach Hot Springs, Yrfaniss. 


Der 


mar 


ar aus 


P% 


Alton iit die beite Yinie. Durch 
Sity 
Sir famthw 


Shicago & 
gehende Pulman- Wagen von Chicago. 
lidet-Otfice 101 Adams 


ENERE RNEER Pi, 


seit 50 Jahren das beste 
Hausmittel gegen 

Unverdanlidhkeit, 
Verstopfung, 

Biniandrang 


Man 
nehme nur 
‘6 nonsg99 
FRESE S 
Der Name 
AUGUSTUS BARTH, 
IMPORTER, 
auf jeden Padet, 
PREIS 25 CTS. 
in allen Arotheten, À 
RAR 


N 


D 


nod | 


| welcher am näachlten 9 


' an State nahe 31. 
| fol, 


| liht zur F 
| ter unberfalfóter 
| Parole deg Feftes fein. 


| hend 
| Müller, Deift, S. W. Schroeder, 


| Ginea 3, 

| mann, Q. U. Lipper 
g | und Auguft 

| fuchern einige wirilich genußreiche und 

ı bohamüfante Stunden garantiren zu 


BB... une änsunnnnen sauren nenn ne 


u jet im, ; Die 


M ME AEON EAA BA GLATTE LTE VETOED ~o LAR ET ann 


Si diaii 


Die 
murden 115 


eltaottesdienite 
ich zahlreiche Mit 
Gemeinden 


Wiary 
KSD rmittaası 


araedal 


U i Mat 
Mr. 0 
2. N ii am 
Der pendor, 
Herrn K 


tung einige 


prächtige Hymnen zum Bortrag bradh 
G. Stange vom Lehrerfe 
q Elmburft fungirte als D 
janilt. Die Teitrede mährend de 
Nachmittagsfeier wurde von Herri 
Daniel Jrion, dem ‚nfpettor d der evan 
aelifchen Synode von Nordamerifa ge 
halten, wobei Herr jtor 

aus AOERTFRNNRE als 


Beim eh 


Herr ©. 
mini 
ian 


u 


rm 


fungitte. 
iaten die 


Ati jtent 
dienji pred 
Yaltoren PB. Brauns und €. Schaub. 

Das neue haus ift im gothi- 
jchen Sitil zum und enthalt etwa 
600 Gikpläke. Der Hauptthurm ift 
130 yuh šm Srdaeihoß Der 
Kirche befi inden fih die Schulräumti 
feiten. Die St. Matthäus-Gemeinve 
zählt troß der furzen Beit i 
tehens fie wurde im Mat 
gründet bereits 50 Famili 
ihren Mitalievern; die Sonntaasie 
wird zur Seit von etwa 300 Kin 
befucht. Als Xebhrer ver 


ben Ddi en 


Soites 


um 
Zaafchu le 


fungirt Herr Henry Thoms. 
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Straienräuber auf Rädern. 


veberleiden ı 


. o 


Gejangverein „grohfinn‘“. 


Unter den zahlreichen Karnevaläfeft 
lichkeiten, die auch in diefem Winter 
mie üblich auf der Sübdfeite abgehalten 
werden, wird zmeifellos der 29. große 
Masfenball des Gefangvereing „Frohe 
finn“ einen hervoragenden Plab eins 
nehmen. Für diefen Mummenfchanz, 
Montage, den 14. 
der Sübdfeite-Zurnhalle, 
Straße, ftattfinden 
find fchon jegt die umfaffendjten 
Vorbereitungen im Gange, und Die 
ganze Narren: velt Chicagos ift herz- 
Iheilnahme eingeladen. Ed- 
Ssrohlinn wird die 
Das mit den 
Arrangements betraute Komite, befte- 
aus den Sangesdrüdern Dan. 


Tebruar, in 


N 


d, Albert Mener, Hermann 

Mühlmann, W. Qiebfe- 
rt, Adolph Schmuhl 
Wurmd, glaubt allen Be- 


Spottho 


fünnen. 
_——  - 1-9... 
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ern oder Pfingfte 
3 jekt tein anderes 
eine Neueinthei 
i wehrkeheiniih 
p idriq ii. Sm liebriqen 
bat fie gezeigt, Daß es mit der republi 
faniichen „Seaterunasfähtafeit” aenau 
To Schlecht beftellt iji e mit der Demo 
ratiichen. N die Demofraten mag 
ein Iroft fein, aber was Toll 
1 enn feine qeleh 
örperfch: ıft nicht einmal Die 
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Pen tnarhiten Wiırtanhen 17 Nip 
erraten AUTaaden | I Inn: SIE 


q reife, 
Faunas 


ala 


u 
tr zato merh fot 
im Staate ierden, NM eler 
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leicht wirt 

ber Kleine Schulöuben ı 
Ichiden ı menig 
fen 
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ften nod le 


tonnen. 
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curopäijócen Brüder. 
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ıprYryr rer i 

UCL EL 

iR 
Urt 

wen Rau 


Uta) 


y 
HIU 
tic ipai 


‚euien 
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werden. 
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nochmaliaes 
nomaliges 


za r 


| nidhi fo heilfos theuer wäre 


die Sntwidelung ihrer Be 

in und Anam, 

irog alem 
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Fleifher’ o Deutlcdhe 
Stridiwolle wird oft nad: 
aeahmt,deshalb beiteht darauf 
dah jeder Anäuel mit diefer 
Shugmarte veriehen ift, 


u Ta 


Kin Kranen = Diner in Shantaba 


te allbetannt find die Mandari 
nen das Haupthindernip fü ) 


Noypr Im »Y 
Keuerung im Reiche der 


m al ih gehe 
ebm in ejifche 


würden 
fider 
tönnte nur 


qro ner enle 
M a . IrIpPYr a ? ity 
Koch vor furzer Zeit würde 
artaat deraletchen 
vorfommen 
ich ereta 


einem Loen 
man 
hahen 
Daben, 
yas y 
JKard en 


nır#f 
DITI 


Detannt k 
Konjuln war 
eine Anzahl 
jomie einige 
temlich viele 
Iihnürten 
mit natürlichen 
jhen Damen gebraudten W 
tranten Champagner 


Gabeln, 
juchten fih iiberhaupt m öglihjt 
Weile 


den qel {aben, 


Yhtilionarsfra 
nen; 


mit 


Don 
andere Daı 
Shrneiinnen 
nige Mandfhurin: nnen 
süßen. Die afiati 


teler an? 


und el 


abendläandiiche 
Allgemein 
Diges Verhalten in de 
ungewohnten Im prar 
beffer, als alle $ 
die Berechtigung des Wunfhes tı 
nejiichen Frauen, nicht mehr 
vielen Jahrhunderten, von ihren a Mün 
nern völlig als qui wtité négligeable 
behandelt zu werden, enn der Smed 
der ganzen, im him nlifch en Reiche big 
her fo ungewöhnlichen Berar tfta ıltuna 
mwar, die Sympathieen 
Damen für die Errichtung eine 
le für chinefiiche Mäadcyen au 
ten Kreijen zu gewinnen. 
qute Wirkung batte die erfr 
yerluna Gaftaeberinne 
ur Hauptbedina f 
ie Schülerinnen 
Füße nihteinidı 
Grrichtung einer derartigen 
ein bedeutender Kortjchritt je: 
n bislang ijt es mit der Grziehi i na 
chrneiticher Mädchen recht tiimmerliH 
bejtellt. elbii nothdürftia lefen und 


jchreiben können nur jehr wenige von 


fiel 


mies Reden eg 


der 


qen De- 
(F ine 


Phr 


euli eit 


ellil 


ten 


Der n, 


Schul 
wird 


| 
den 


~ 

Z 
en 
4 nen 


nn m nme nie 


Schulen in der Türkei. 


Wie türfifche Blätter melden find 
unter der Negieruna des jebigen 
tang 9800 Schulen, davon 4 
und 9649 Elementarfdulen, 
worden. Jm Ganzen 
106 Schulen, die von 896,000 Kindern 
Di Seichlehts befucht werben. 
. beziehen fih aber nur auf 
da die Regierung 
u iterii der Ehriiten teine 

ge zu tragen bat. Die verfchieve 
nen chrifilichen Befenntniffe fomwie die 


Sul 
höhere 
begründet 


A afa 2 ipb} OQ 
aıbt es jeßt 29 


1e 
Juden bejiken eigene MNnftalten, zu 
ren Kolten der Staat nicht beiträgt, 
Bene wenig wie er die Murfficht iiber 
Yehrplan u. f. m. ausübt. Die einge 
nen Gemeinden rigen auch 
bei den Weohammedanern hie den Un 
terbalt der Schulen forage Anita (ten, 
denen (Chriften und ioh ammedaner 
nmen rn werden, gibt es 
f schiten nur ganz vereinzelt, 
bon Ochrida, mo 
= re eine fon 
haben. 


millen td 


Die 


Lofalderidyt. 


Jas. Smiths Prozch. 


Vor 
tern 


Waterman Wurde 
Krimimalgericht Die 


Riter 
im 


qe 
gegen 
James Smith „wegen 
zum Word“ erhobene Anklage 
zur Verhandlung aufgerufen. Smith 
„Jicht Tchuldig“ und wurde 
dem Gefänanih zurickae 
heit, wenn es in einigen 
Verhandlung des 


Orie 


plai dirte 
dann nad 
pracht. Es 
Zagen wirklich zur 
Falles fommt, werde Smith fich fhul- 
dig befennen. Auf das ihm zur Yalt 
geleate Verbrechen jteht eine Marimal 
itrafe von 
Auch. fann der Richter 
Geldbuße erfennen. 


noch auf eine 


— 


Dag befte Weipbrod ift dag „Marvel 


Schmidt Bating Co. 


—— 


* Ym 11. Dezember 1894 hatte ein 
gemwiller Guftavus B. Barton bei einer 
Straßensahnfollifion im Wafhington 
Str.-Tunnel fchwere Verlegungen da- 
Dongetragen, und er war deshalb gegen 
die Meitfeite-Straßenbabnaefellichaft 
aufSchadenerfah im Betrage von $10,- 
000 flagbar gemorden. seht hat Richter 
Huthinjon dem Kläger eine Summe 
bon $2679 zugeiprochen. 


Brod” der Wm. 


Und | 


zwerjähriger Yuchthausbaft. | 


Tode3:Anzeige. 


Georg Goihanzer 


Yina Gonitanzer, Gattin 
Grorge, Fred ud Sna Sohn 
Vina, Wary, Klara ı 1d Katie, 


ocdhter 


William Setinger, Harry Walfer, 


’Y 


red ııd 


tina Gilelgroth, Schwies 


Toded: Anzeige. 


nf 


` 

Peer Schell, & 

Younis Schell, Charlie Schell, 
wood, Bettie Mol, Kinder 

tonis ol, Will Mirfwoed, 

Vina Sael, SHu tochter 


Marie Kirf- 


Schwiegerjühne 


T9ded- Anzeige. 


Aof 


Katharina Manider, q 


Maria von Tceomar, F 
srauf Beuicer, 
Youite Ranicer, 
Anicim von TIcomar, 


Dti Brtfel dY 


Todces:Mnzjeige. 


Mutual 
Vage No. 


Protection. 
46, 


Montefiore: 
Chicago. 


lije Sáell, 


Emil Hahn, Selretär 


Todes: Anzeige. 


oahine tenz, Gatte 
Bencdift Lenz, Sobn. 
Maria und Thereje, Tüchter 


Todes: Anzeige, 


Hefa 


R 


YAngait Aranf 


x 


Anaa und Jolie Schmidt, Gliern 
Barbara, Unna, Julia und Agnes, 


Todes:!lnzeige. 
208, 8:2 

tabiii 
Hcorg Genitanzer 


Hr 


Schiller Temi No. 


DAY 


Garl Swar, 
Yuonit Rraure, 


Todes: Anzeige. 
Frem? ie traurige Nadridt, 


Seratan lid 


Elije Eli, nebit Kindern 


Todes-Anzeige. 


Franf euling 


Margaretha Ruling, nebit Rindern 


Hel- na ı Fietrich, am R. Febrrar 


t ınneritnn 
Reerd Donnerite 


(Heltorben: 


>» 11 non = wm tr 3 
tad tag ı 2 U 11 Sedgwid Er, au3 


©. H. Sigmund G. A. Luettich. A. J. Sigmund. 


6. H. Sısmunn & Go,, 


Yeichenbeitatter und Cinbaljamirer, 
1087 Mitwaudce Wve., nüber Evergreen Ave. 
RER 192 8. San Hve. 

Stutichen Fitr alle Geleg 
TE West 


heiten geliefert 


723 


Ceorg Scharf, 


Veichenbejtatter, en, 


Tel.: Yards. 691, 
ne Carriages zu Yerchenbegångni 


MAREMA 


liefert fei 


jien von heute 


Grace» 
Bethas 


‚a t. Olivet, 
ia $5.00; 
Dan vood, $3.00; 
. $2.50; Hodyeitei, 
2ljnmmfrimt 


| user 


veranstaltet vom 


Humboldt Erauen-Berein 
in Walihs Halle, Ede Noble und Emma Str., nahe 
Nilmwanfce Ave, an Samitag Abend, Den 12. 
Februar 1898. Didets Z5c @ Perion. 


l $4. 90; 
. 48. 


> tr 
oi 


Bekanntmachung. 
Yo 
Anahhüngiger Orden der Ehre, Kran me 
| Alter von 18 vig 50 Jahren zu billigem Preis aufges 
| nommen heute Abend in Bungers Halle, 6310 ©. Hals 
| fted Gtr., Freitag Abend, 11. Feb., bei F. Zimmer 
munn, 1049 Xt. California Ave 





nn Eiche bung —_—— ei — 


Berandaungsweawe: jer. riide Beweguna in feiti mit allen Der Srundeigenthumsmartt. Seiraths-Lizenien. Stellungen fuchen: Männer. Grun tdetgentiem und ‚Hänfer. 


——— (Anzeigen unter diejer Rubrit, 1 Gent da3 Wort.) (Anzeigen unter diejer Rıbrit, 2 Cinti Dag: Wòrt) 
Kräften unterftiikte. _ en höchjit ie folgenden Grundeigentbums = Mebe tiragungen Die folgenden Heiratb8:Lizenien wurden im TE 4 4 - : 


Anzeigen: Annafmelleften. 
serte, Ihäbaren. Beiftan d fand er in biefem |." © von $l0UV uud Darüber wurden amtlich jice des Gountpelerfs ausgeftellt: A 


Aıı den nahfolgenden Stellen werden fleıne Anzeigen Nr i TR 5 pias EU er an p“ \ kd i 
RcBid e "aale" | (öhlichen Thun an bem Bafeler Obet- ijerjon Aye, Siüdweft-Fde 100. Str., 48X125 a e re 


für die „Ubendpojt“ zu denjelben Preifen entgegeits € er bor 
+ N y t $ le e spi . ç = U, 

genommen, tote in der ae Office des Blattes. Wenn EERTE E AER SERENS Yale zunfimerjier und Ihon ermahnien Be: 

dieielben bis 11 Uhr Borinittags aufgegeben werden, a u Tchichte Sichreiber Wet erdh ‚pon dem Sebäulichkeiter irti j ak h a 

eridieinen fie nod) an u nämlichen Tage. Die Ans nicht wei b j Yhinticher Yana nab R. Widerina ı Garte an Yyman W. Wal e S ee Mina Baltorona, 30, 21 

nabineitellen find über de ganze Stadt hın jo vertbetit, i 5 Ko be i man nıd) e b, p jacobinticher jal Br ton, $U,UN É oa AB rinita Sraiswäli 

dag mmdejteng eme von Jedermann ledt gu ers | _ cble” y à . s tisınus, Dummbeit oder Gitelteit DIE 

reden it. À Demd of Mufic—Mben Condon les. | Zriebfeder feiner Har !plungs weile bil- 

Rordfeite: Albambra.—nder the Polar Ctar deten. Fener Ochs fre it iige 
\pater jelbjtgefallig, es 


Eagle Vharmacy, 115 Elybourn Ave, Ede Lars Sbicago\ pei asouje 
ic RI. 1,200,0X 0 


rabere Str Saudeville. 
A. Vemte, Apothefer, 80 O. Chicago Ave. pepese 
nn er Er = en Bor hundert Jahren, jage ĝu fr reien I a 
u ) Clark und Addiion Str. i i er itge Smmwo pner ; Witbürg en U S b wit von A N Rt. Adolph Mecneman, Mary Noller, 2, 25 D Siciungen juhen: Francen. 
5. Glai, Upomte A paie Et, nabe | In Bern hat eine von angefehenen | wirtlichen Mitgliedern eines freienBol- |. ward an Samuel ienser, Antonia Gracit, &, 1. | (Muscigen unter Diejer Nubrit, 1 Gent das 
nn a ee gern u Beamten zahlreich be- tes \ N 12, ©: Far ee SPNA Sie ia - 
ee Berjammlung beichloffen, ben Seud elei 

Gau Beder, Apothefer, 9 Yısconfin Str, € i 1 L Tr ie seiteuencng dat 

Ko 
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Drdioa Uve IT T i Durch einen ( 
Ccc. Zocller & Go., Avobefer f Qai Si 
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eden 
ury Goch, 


éc 
Or. 
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lernen 
LICEE 





einberleil 


& runan Fry, X ee m eh, Er Er ne) Ze 
Gerlangt: rg ten uud mädchen. 


So, beigt e Co., 
wira i 


p k aè iè B LUULE t IUU dl > 7 rde hon un 
“rcctinSorceitang, Ppot iv iu. elay f . . » . : | PAESI, MEREEN 


man 
man D 


Yadın und Fabriken. 


Sad Maidine 


r 


cher &c 
l.2.awicd, Avı 
Wro. KOCHuE 
ubia, ? 


&;- =ovcederleta, Avothyefer. % t alited Str., I E he K TS x Í | nn ns 


a : i R j P ! ' Geihättse ai yeiten. 
F. Á. Yıcic, Anotbefer, 451 Yarrabee Str. VUYT \ | u ER Í il { { a 1-38 UUTE IMAN YULE VETES AU tel TD] | =; X i i su ae (Anzeigen unter d t Ru Gent D 
Ciro Coigaun, Avoı p ; | ; : 


hie 


Mar 


xate Siew; zivar als retbettäreier zum ıdenten | abaeieben bon dem 
L i Yo 1 nn TOR Rnhelien f | í AE. R 
Gco. Guber, Apothefer, 1333 Diverj tr.. & er £ EN “u JO, pa ? t ber’ ceuen ei 


hof 


Á. WM. Todt, 

Ghas. “irid, 

R. X. Brown, : 
Piar Sulz, Wvotheter. Viucoln uud Seminary DENN NAU) PUL mes reigniji 
2. Gorges, 701 Belmont 
24.8. Goppad, Avothefer 
Wictor remer, Apotbeter, USWOOd u i - Geichichte 


kelrote 


Uil 


Hhonstor} 
ADILY FIS 


sranf Kremer, Avothefer 
AM. G. Reimer, Npothefer 
WB. Kramer, Avotbefer coin : eg = | Erz 
M. W. Weller, Clark und Belmont Ave. DEDVATTeErI e eat nq an id J„kenaaud nad Tran>p! 
Satteruer Brug Co., zl tevin Uve Qer e ATI í JA AS enes mweqs ausaearbeitete Verfaflun E 
FT. Shymidt, Auotbefer, Roscoe und Robey Str. t t | 

s- R Berger, Apotheker, Southport Ave. und 


»Bldd 
DSCOE iDO. 


Zuo a. Mertes, Uvothefer, 838 Lincoln Ave. CELOU NEN. t : y Eoi ! t unD 


Re tørn øtno noto 
rnern etne neue, r 


Jteubildung ein 


Chas. R., Soğmann, UApothefer, imolu Abe. 
Gde Cornelia. 


Uyy 


weitfeite: a 
5 3- IUURIEEDOUGER, Apothefer, 833 Ylilwan 
Ave., Ede Divifion 
W. Bavrka, 62V Ecuier Uve., Ede Str. vaenannte ra RR a i 5 a u er 2 i t Aye | ? 
Henry Schröder, Anothefer, 457 Milwautee Uve., > F f : U IR: er ; : FE DEU ru] a EG Si | Patente erwir!t. Patentanwalt Singer. 50 53. Ave.® 
" de Sbicaao Ave ren e5 ja hauptlächlich, Die die Habater | er Schmei | N i ; 


Etto G. palier, Apothefer, Ede Wiilwaufee und 


ma manan mn anne mu mn me rem 


r Sansculotten erregten und zum Qu vermietben. 


19 | re (Anzeigen urter diefer Nubrit, 2 Ge 
Ede Wejfteru Uve. Dhs, Der Hiftor riograph | fie erleben mußten, wie das Volt j | Marftberidht | la Dt eutiches Müpdchen fürsdau | ‚u t Mt 
Hudoiph Stangonr, Avotheter, 841 W. Divijion iner 8 aterftadt Ba ıjel, beflagt fih | wieder von der graufamen VBebrüc ung | RTR ie 
r., Ede Waihtenaw Ave. denn auch bitter über die Öleichgültig= | aufatbmen fonnte, 9 Di 
Siubenrand) & Gruener, Apotheker, 477 W. Dis | feit der ae. gegenüber den be= | biindeten Deiterreicher 
ee U u 0. i itehenden Berhältnijjen. „Erziehung, | rüdten. 
w. zn Apothefer, Ede W. Divijion und Gewohnheit und angeerbte Vorurz | 
€. Behrens, Anotdefer, 8W und 802 & Hatited | ‚theile* hätten damals Die Deariffe der ae Nevolut ton ausgel a: 
EWR p natürlichen Billigteit und wahren Ne=. | 18. Januar 1798 tanzte das 
a WERNE EENE A lan: ENN, ‘Peter Sch 8 | Landvolf um den ttsbaun 
Zanat; Cuda, Apothefer, 631 Genter Ave, Ede 19. | UND gefteht damit e man jich bei | dann fpäter d tstHumBafel, 
Straße. den damaligen Auftä l biinden, Müblhaufen und Genf 
E © ilt wab IS Helvetien losger : jà hg 


Q. W. Bahlteich, Apotheker, Diiitwaufee u Genter den gefühlt baben n nuh 1 
daf feffen Seichlechter | ober der cisal $ elc 
. Xelowsty, Milwaukee Ave. u. Noble Str. daB bie alteingefefienen Bejcd en ier ober DEI ci Salpın A i a. m } l nglija iprechen Pferde, Wagen, Sunde, Bönel sc. 
und 570 Blue Jsland Ave. durch jenen Erlah, der alle anderen | flagen wurden, wie durch den foge- | re E A e i P RE (Wugeigen unter diejer Rubril, 2 Gents das Wort.) 
I- Hasbaum, Apotheker, 381 Blue Zsland Ave. | Mitbürger bon der EIROHONEN an ber | nannten Au i ii 
en Str. u Regierung ausjchloß, die nicht nach» | Rep 
S. tint, Upotheter, 21. und Paulina Str. vetal Ehn aar IE2S Dag Riirapr | 
. Wrede, Upotheter, 363 W. Chicago Uve, Ete wersiich jhon bor d re S Br 
Noble Str. recht beietten hatten, fur Itch und tfre 
. #. Elsner, Apotbefer. 1061-1083 Milwantee Ave. | nächite Gefolgichaft die Neaterung jo 
. > Hante, Upotheter, North und Weitern Ave su faqen monopolifiren. €s ift au® 
+ Freund, Avotheker, Arınitage w. Redzie Uve Ban ra hen © 
3. Badıelle, Apotheker, Taylor u. Paulina Str. ie da alle einfluß rei y > 
Wu. H. Cramer, Upothetez Halfte und Yan | GEN M den Händen ihre, 
tolph Str. daß die $ Bürgerichait tele, fa} i 
©. er a taune i jagen „adelsftolzen“, Drohnen er- 
F. Samceling & Co. othete, 952 DMilwaufe: - 
E Ave. F i nah ren und mideripr uchslos als S)eLL= 


H. ©. Drefel, Apotheter, Weitern Ave. und Dar cher eriragen mukte. Ylber ward eg | - EEE 

i apria denn nach der Jertrüimmerung der Eid- — Macht der Gemwohnd 
m. Schulte, Apotheter, 1233N. Wef ar 5 Foni F nter ` ’ a viir Ahorn 

6.6.3. Bein, ee genofienj haft re Dura SOSEA 

A. Hanien, Upotheter, 1720 W. Chicago Ave. rge deg republifantichen Frankreich | auf) imn 

Ghas. Hirgler, Anotdeker. 636 W. Chicago Ave beffer? Die faulenzenden und hohmi 

T 323 W. Fullerton Uve a Batri cter in Bern waren mwe niq- 

>co. Zoeller, Apotheker, Chicago u. Ufhlaud Uve. 2 fp >t i 8 

Mar Hunze, Apotheter, 1399 W. North Ave. fter i jo berftänd Bo eu To 1 > 

Hermann Elid, Apotheker, 789 Deilwanfee Ave zu halten und für >r taatliche Wohl- - 

H. F. Shaper, Npothefer, 1190 Armitage Uve. tabrt unauŝgefeg t 50) rae zu tragen. k TD 

£. 2u. Grimme, 317 W. Pelmont Ave. Mas thaten aber die © Siege bon 1798? | Nonov; 

V.M. Wilfon, Dan Buren und Marjbfield Ave. Was murde aug wi bliibenden En a 3 Rn t 

Ghas. Matjon, 1107 W. Chicago Ave. > Ea „omp | Dinter dem Gebäude Tr. MN | Rr. 2, Sie t: Auges Kindermänd S) per Woz | Di öbel Sausgeräthe T; 

6.3. Graki Apotheker, Hulited und 12. Str Staas Sivefen, das fie BEER s, Straße tödtlich verlebt, indem ibm ein | © te i Cottage € t Uve, 2 Trep = | = : P Gent or 

Behrens & Swatol, Npotheter, 12. und Laflin Str. | TI td Uidhe un | i 6 (Sta t r Bont Fi 10e : nE : 


} Mno > 
North Ave. 


ichlieplichen Ein narich der Franzofen | Freibeitsichheärmer aeive} 
Eito 3. Gartwig, Apotheter, 1570 Dtiltvautee Uve., führten. Peter 
fe 


1x 


Vrckbandei 


a miethen und Board arttict. 
an Cee Rubrit, 2 Gent3 das Wor 
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om I yo 
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af Mala ni 


t Gippe hı etale und der m 
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y 


Pianos, mufifatiihe Juürumente. 


(4 


anaa 


a derung, Schutt und nD ın z Gia ant bor Gont u e De a enge et 
Dominig Gemners, Apotheter, 232—284 Dtilwautee | der Wlitte ein reibeitsbaum mit einer | Bee BT Er N Ze: 5 | ia à go SSe E 7 a an 


ul 


Avenu . | meeeg DUTH DAS Z2haumelter DON i - > 9 ; | ot Sut t yes Mäpdd für weite | Deit, Carpet, Cefen € t 


Jacobinermiige darauf — 


re ee . 
nn 


National Pharmach, Apotheke, Norty Ave. und 


Didion Str. wogegen Dte Ccdhmeiz ı m JO | worden w ra 82 00-89 50. ) ingt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — | Bicycles, Nabmerdincen 2c. 
U. ©. Kremer, Apothefer, 381 Grand Ave., Ede | IDTE Unabhängi afeit einget: zufcht ( | Je. 2, Timotbv, $7.00- $7.30. i = NAi (Bingeigen unter bieler Rubrik, A GENIE DAS AUSER) 
Niog’ Upathete, Ajbhland Ave. und Emily Str. x En ~ E 5 
, e tand und fant zur Sklavin de 

Graeğis & Hoehler, Upatheter, 748 W. Chicago ° ee fe ser, Pie seg g$ 

nenne s Republif herab. Und dah das Sri ine t > igen. 
Theo. $. “Dewit, Apothefer, 2406 Mirwautee Ave. | tleine Gefechte ausgenommen, | RE > 
Fri Mo,cr, Apotheker, 1704 W. North Ave. denn niithigen Kampf aeichah, as ilt | i : RD a langt: Männer uud raben, 
Staiger & Feinberg, Apotheter, 14. u. Genter Ave. | r Rubrif, 1 Gent das Wort.) 

Xoflin 
Upton Pharmacy, 1488 Dtilmwaufee Uve. 
Ghris. 9. Heg, Apothefer, 239 W. Divifion Etr., 
R. 3. Kivejey, Apotheker, 849 Grand Ave. 
Kirfwood & Go., Anothefer, 698 Deilmaufee Ave. 
Wels Bharmacy, LO N. Aihland Ave. 


Noble Etr. Sie verlor Freiheit, Ehre und Wohl: at- Erl ipidei | — 
Ave 

5. Saws, Apotheler, 59 W. Taylor Str., Ede 
Ede Paulina. 

S. Klecne, Apotheker, 318 Milwaufee Uve,, Ede Erte. 


Südfeiter 


2.8. Chantler, Apotheker, Ede 35. u. Paulina Str. 

2. . Forinth, Apotheker, 3100 State Str. 

J. W. Forbrih, UApotheter, 629 31. Str. 

Mau! Finninger, Apothefer, 420 28. Str 

Nudoiphy PB. Braun, Apotbster, 3100 Wentworth 
Uve., Ete 31. Gtr. 

T- Wicuede, Upotheler, Ede Wentworth Uve. wnd 
24. Etr. 

S. Masquelet, Apothefer, Nordojträde 35. und 
Halited Str. 

Lonis Runa, Anothefer, 5100 Afbland Ave. 

Lm. Weber, WUvotbeter, 2614 Gottage Grove Aye. 

Q1. PB. Ritter, Avothefer, 44 und Halited Str. 

3. M. Farnsworth & Go., Upotbeler, 43 und 
Wentworth Ave. 

£B. I. Adamo, 5400 ©. Halited Str. 

Gco. Ken; & @o., Apotheker. 2901 Wallace Ste. 

Wallace St. Pharmacy, 32. und Wallace Str. 

Chas. Cuunradi, Apotheter, 3815 Urdher Ave. 

C. Grund, Apotheker, Ede 35. Str. und Arder Ave 

Gco. Barwig, NApotheter, 37. und Halfted Str. 

G. 3Zurawsfy, Apothefer, 48. und Loomis Str. 

Fred. Neubert, 36. und Halited Str. 

Scott & Jungf, Apotbefer, 47. und State Str 

Dr. Steurnagel, Apotheker, 3L und Deering Ste 

a. Buffe, 3001 Arder Ave. 

©. Lenz, Apotheker, 31. Str. und Portland Ave. 

Sorrow & Kerutopf, Apothefer, 5012 Gottage 
Grov: Ave 

AM. &. Sih, Apotheker, 498 29. Str. 

G. €. Sienfler, Apotheker, 5059 State Str. 


Lejet die Sonntagsbeilage der Abendpoft, 


das Unmürdigite an t er ganzen b Jobn ¥. Neljon, ltf. Brid Bajes | aseen uutes Dici 


To 


und man thut febr qut, iiber 

ten til hintweazuaeben. Die tı 
leben erichlafften Teiaberziaen Berner 
Senatoren, die den Herausforderungen 
der Parijer Machthaber, aus Angft 
ihre Sinecuren einzuküen, feinen 
ernftlichen Wibderjtan RER 
mwaaten, empfingen ber mals ihre gerechte 
Strafe. Allein das Strafaericht vollzog 
fih unter fremder Gi inınifeh una; ohne 
eine folche wäre vorderhand noch alles 
beim alten geblieben. 

Welche Verdienite find alfo fiir die 
Schweizer aus jenem Nabre herzulei 
ten? Die deutjche Bevölkerung jehnte 
ih auch an der Wende des vorigen 
Jahrhunderts durbaus nicht na% ei 
nem franzdliichen Frreibeitsbaum, nur 
der franzdfiiche Theil des Solte war 
Surch fortgejegte Mufmie 
ruhig qemadt morden 
lih auf den bon Wa ae 
Roder und qab der tepuk lit, a 
jon jt heftig beichwerte, wenn Fremde in 

re inneren Angelegenheiten pi neinte 
veben wollten, millflommenen Mn 
ah, über die Schweiz herzufallen und 
jih mit -o o ägen die leeren Ta 
ichen zu füllen. Die Seele des ganzen 
Anichlags a die Gidgenoffenichaft 
mar der Gejchäftsträger der frangöji- 
chen Republik zu Bajel. Diejer im po- 
Iitifchen Räntefpiel jehr geübte Herr, 
Mengaud mit Namen, hatte von Bajel 
aus den Samen der Ziwietradit in bie 
einzelnen Cantone tragen laffen, und 
er var e2, der namentlich bie auftüß. 
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Sit 
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Nicht ganz jo anziehend mehr ıwie 


früher? 
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der Aufwartuna. 
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Treppe 
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wie ein neuerBlig zeig 
a» als gehend auf, 

der nach oben führenden 
der Haft eines Mannes Hinan, 
mei;, dab ein verlorener Augenbliğ 
Menfchenieben foiten fann. Die Leute 
drängten fih mit meit aufgeriffenen 
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ten. Gemöhnlich fuchen die Offiziere 
bei Unglüdsfällen die Sache von der 
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überhaupt eine beite Seite hat; 
mutten die Leute jehr wohl, und 
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dem Iojen des auf’s untere Dec ftir- 
zenden Wafjers ein mildes Gejchret: 
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während der Dampfer unter ihren Fü 
ken immer tiefer fant und der Jod deg 
Gıtrintens eine Frage von Minuten zu | 
fein fien. Sid) an alles antlam 
mernd, was einen Halt bot, stürzten 
ie fi Boote und fingen an, 

o Segeltu chdeden mit | 
ihren Meffern loszujchneiden. Steuer- 
ruder und Klampen wurden eingejtedt, 
und ein paar, die mehr Umficht hatten, | 
als ihre vor Angit faft finnlofen Ge- 
führten, nahmen die Waflertäjten aus | 
den Booten und filten fie am Aus- 
laufhahn des Kondenjators mit Wai- 
jer. 

Kettle ließ fie gewähren. Er hatte | 
die Nommandobrüdentreppe geaen die 
Anitürmenden behauptet und war Sich 
bewußt, daß damit feiner Ehre genug 
gejcheben fei. Allein er half ihnen 
auch nicht, gab feine Anmweifungen, feis | 
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te nicht eher zu 
Lebensmittel 
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fünfzia Meilen rudern, bis ihr Char- 
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vielleicht eine Woche.“ 
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„o, im andern Boot!“ 

„Dann los! Wir haben alles 
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fintt, jonit werden wir bom &t 
mitgeri jen.’ 
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„Nun, Freunde,“ fprah Kettle, 
„gilt’S, zuzugreifen font verjinft de 
Dampfer unter und. Sie, Mr. Ons- 
low, werden dag Ded qang für fih Ha- 
ben, natürlich, nahdem Sie 
beit im Bordertheil gethan, und 
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märe, alaube ich, qut, wenn Sie fih 
damit beeilten, denn wenn wir nod) 
mehr Golf von Merito an Bord neh- 
men, werden die 'Berdede plagen, und 
der Dampfer geht unter wie 'ne blei 
erne Inte,“ 

DInslom eilte Davon 

„Und jet, Weiter Sullivan, 
jen Sie jih an den Brdanten aemoh 
nen, Daß ich, obgleicy immer nod, Ka 
pitän Ddiejes Fahrzeuges, als Heizer 
und Kohlenzieher arbeiten merde. Sie 
werden erfter MafHinijt pielen, und 
ih bin Jore gejammte Mannichaft. 
Wir beide werden zufammen mit einer 
Efel- und fieben Pferdeträften arbei 
ten. Sind die Pumpen ilar?” 
Herr 
ift noh Dampf vorhanden?” 
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„Dann nehmen Site gefäligit 
Beine unter den Arm und laffen 
uns in ‚Shren Gijenladen geyen 
die Gejchichte in Gang 
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ausgerifjen, weil der Dampfer 
„Daiten Sie ınich für einen von 
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„Dann bin ih Jhr Man 

eufelsitreich unter der 
ben Sie, lieber Herr 
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Sefunden gingen vorüber, eine 
nute, zmei Minuten, und noh immer 
tauchte er nicht wieder auf. Drei Mi- 
nuten! Dann erjchienen die runden 
Umtriffe von etwas Schvarzem auf der 
Dberflähe, das millenlos vom idau 
felnden Wafler bin- 
wurde. 
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das plätfchernde Wafler nahm ftetig 
ab, das Einlagventil im Boden des 
Dampfers mar gejchloffen, und jeine 
Dampfpumpen in vollem Gange, 
Eine ganze Stunde blieb Sonslom 
in vet eifernien Stübe, bangen, eine 
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sind Behörden in Bormundihaits:, Militärs 
und Redtsiaden. Ausfinfi gratis ertbeilt. 


LOWITZ, Koniulent. 


DE Grbichaiten regulirt und 


9 lim a Yten wi an zus 


Deuffches Bonfular: 


ud Nehtöburcan. 


69 DEARBORN STR. 


Dificefiunden big 6 Uhr Abds., Gowntags 9—12 Borm 


Zvesiatitäten Ti 


Donnerftag. 


Dritter Floor., 


1.69 8 
Groceries, 


62€ 


Ie 


s1.98 
ut 


| ein 


| er am Tage 


| Geburt die Bemi 


22.0 


gg 137 
lar D l it twerer, 


NT. 
“48 

5 Ic 
...39e 
a DE 
RE 


Finanzielles, 
zu verleihen anf /ghi- 
cago Grundeigenthum 
Aud) zum Bauen. 


GELD Delle Bedingunyen. 


Allgemeines Bant:Geihäft. 
Western State Bank 


S.-W.-Ecke La Salie und Randolph Str. 
Soimmmesın 


Zu Chicago feit 1856. 
73 DEARBORN STR. 
Ge Grumdeigenihant. 
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qaen, 


){ 
Alas 


die den Boden der Halbinsel 

fa Dededen, wird vielleicht einit 
denjenigen ihrer Goldlager bedeutend 
übertreffen. 


„größten yes Nadeth ol3- 
bejtand ın der ganzen Weit“, falt r 


euer und- leicht zugänglich“. Die 
Sicherheit vor dem Feuer verdanten 
diefe uralten Waldungen der Feuchtig- 
feit des Klimas, das feit unvord 
lichen Zeiten, als die Nadelholzfaimilie 
jich auf der Erde zu entwiceln begann, 
dort berrichte. Die californifchen Wie 
ientannen, deren Miter bis auf feds 
taufend Jahre qefhagt wird, jind 
nee diefer Jchönen und 
nüslichen Pflanzenfamilie, die fi feit 
der Steinfohlenzeit über die Erde zu 
verbreiten ng und jet noch in ser- 
Ichiedenen Arten, Zppreffen, Fichten, 
Fibengemächfe, weite Gegenden pe- 
deden. Die Nadelholzwaldungen 
Alasta erjtreden jich den Mittheilungen 
des genannten Blattes zufolge von 
Groß Sund im Süden des Mount 
Fairweather bis hinunter an die Preer- 
enge von San Juan de Fuca im 
Süpen von Britifh Columbia, und ge- 
hören theilweile zu Masta, 
zu Britifh Columbia 
Flüflige Luft läßt fih 
Io leicht heritellen, daß ihre Anwendung 
zu ömweden des täglichen Lebens nur 
Beit ijt. Die Tempera 
tur der flüfltgen Luft im Augenblid, 
wo fie unter gemöhnlichem Atmo- 
langfam zu fieden an=- 
breihundert Grad Faj- 
r Null, mas einer, nicht 


í 
Deni 
Lil? 


Boritelung nad) alle Wärme aufhören 
müßte, liegenden Temperatur ent- 
Ber diefer Kälte verändert fih 
das Verhalten der Körper zur Eleftri- 
zitat und zum Magnetismus in hohem 
Grade, Die Leitungsfähigteit des reiz 
nen Kupfers 3. B. wird fünfzehn Mal, 
die des reinen Gifens über zwanzig 
Mal fo ftarf, mie gewöhnlich, und die 
Flüffigfeit felbft wird zu einem 


| Magneten von nal rhegu derfelben Kraft, 


der | 
| . > o p n 

| wenigen Eigenfchaften 
o f f 

Beim | 
| rungen auf dem Felde der Jnduftrie | 
den Kranten | und bes täglichen Lebens angedeutet! 
werden. | J | 
eute zeigen beim | 


Des 


nn nn, Namen 


wie der flüffige Sauerftoff. In >iejen 
der fFlitffigen 
Luft liegt eine Welt nüßlicher Neue= 
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CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Das Fao- 
eimile der 
Untar- 
sohrilt von 


Saarichneider und Berrüde = 

mader. 

Dah der Erijtenzfampf einzelner 
Gemerbezmeige gegen eine neu ent 
itehende Technik oder Mode nicht etwa 
nur ein befonderes Merimal unferer 
heutigen Wirtbjchaftsepoche tft, daran 
erinnert fo recht die folgende Geihich 
te aus dem > 1825, welche in dem 
Amiterdamer „de Dude Tiyd“ erzählt 
wird. Damals 3, alfo zur Zeit, da die 
natürliche Frifur wiederum Ttegreich 
gegen Das PBerrüdentragen bordrang, 
lebten in einem Dorfe der füdlichen 
Niederlande ein Verrüidenmacher und 
ein Haarfchneider, die beide ganz be- 
fonder merfmürdige Aushängefchilder 
hatten. Das des Perrüdenmacers 
jtelte Abjalon dar, welcher mit feiner 
langen Haarmäbne in den Zweigen 
eines Baumes hänaen bleibt und dabei 
elendiglich umfommt, während fein 
Pferd unter dm weagaloppirt. Da 
bei ftand die Inichrift: „So mögen 
Alle fahren, die feine Perrüden tra 
gen.“ Nicht weniger chriltlich als der 
Berrüdenmacer war der Haarlchnzi 
der geftimmt. Einen ertrinfenden 
Mentchen fah man auf feinem Sild, 
ein Neufundländer Hund fpringt zu, 
um ihn zu tetten, er beißt in die Per 
rüde und [chim nt mit der ang Sand. 
DerMann aber ertrintt, während feine 
Perrücde gerettet wird. Und als Moral 
unter dem erbaulichen Vorgana ftand 
der Spruch: „So mög: n Alle fahren, 
die Perrüden tragen.” — Wie hätte 
fich doch Meiiter Keller iber diefe Ge 
Ihichte gefreut!” (Er wird ie aefannt 
haben, wie wir fie fennen, denn fi? 
zählt längit aum eifenen Beitand 
internationalen Anefdoteniä: ages, 

D. Red.) 


ofe 
of 


Behandlung zu befolgen, wird dag | 


erfahrene | 


in | 


theiliveiie | 


gegenwärtig | 





| ner Watur 


| Dedungen, 


Südwehttihe Hirtentragödie. 


Eine bemerfensmwerthe Gejchichte, 
wie fih deren aber jo manche in entle- 
gener Ginfamteit abjpielen mögen, 
ohne jemals Aufklärung zu finden, ift 
auf Ummegen aus Arizona befannt ge- 
worden, 

Jm lekten Spätherbft hatte ein Hir- 
tenburjche eine Heerde von 2000 Scha= 
fen zu hüten, die am San SFrancisco- 
Gebirge in Arizona graiten. Doc 
Hirte und Heerde verfchwanden boll- 
tändig, alö ob die Erde fie verichluct 
hätte. Lange Zeit wurden fie übrigens 
auch gar nicht vermiht, denn fie wut- 
den erit nach mehreren Monaten zus 
rüdermwartet. Grit als die ganze Friit 
ihon mehr als abgelaufen war, wurde 
man ernftlih beunruhigt und fandte 
mehrere Leute aug. 

Diefe Duröftreiften viele Taqe tang 
Die ob ven bezeichnete Gegend vergeblich, 
bia fie (H! iehfich unter einem Baume 
Die deutlichen Weberreite eines Laaers 
fanden. Der Baum aber war vollitän: 
diq vom Bliß zerflüftet und zeripfit 
tert, und weit herum ae Ktochaerä= 
the zeritreut. Dies waren Zeugen ci 
Iraadpdie, die fih während 
e3 Schredlichen Gemitterjturmes ereig- 
net haben muhte, melher im borigen 
Herbfi oiefe Neqion heimaejucht hatte. 
XBeiterhin mağte ma n nod mehr Ent- 
mwelche auf eine ganz bes 
ftimmte perfönliche Spur führten. 

Man fand etliche Feben einer Dede, 
die fih als Theile einer Dede erkennen 
ließen, welche der verichollene Shaf- 
irte mit fih auf die Weide genommen 
hatte. Ferner fanden fih Stüde eines 
Waflerfafies, deren eines ein aemwilies 
eingebranntes Zeichen aufivies, welches 
ebenfalls auf den Verfchollenen deutete. 


| Und endlich arud man einige veritreute 


Das Fahblatt „Garden | 
beichreibt diejelben als den | 
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l fen berfóleppt worden, 
100 | A 
© j ı abfraßen. 
unverjehrt Durch die Art, ficher vor dem | , B 


| Metallfuicher ftien, me! Icher mit 
i agten Schafhirten während einerNlacht 


| erzäblte, 


Nenfchengebeine aus; mehrere diefer 
lagen einige hundert Fuß vom Vaume 
entfernt und maren offenbar von Wil- 
re das leif 
Ale Stüde aehörten aber 
zufammen. 

ebe Ungemihheit murde vollend2 
befeitiat, ale man zufällig auf einen 
dem be: 


unmeit diefer Stätte campixt hatte; er 
fonnte die Zeit noch genau angeden und 
daß fich Damals die Heerde 
nordwärts beiveqte, und unmitielbar 
nachher ein furchtbares Gewitter über 
die Gegend 309. Der Baum aber, um 
welchen herum die Funde gemacht tour: 
Den, laq qerabe weit nördlich 
bon der, vom Wetallfucher be zeichneten 
Stelle, dab er den Kagerplaß für Die 
näcitfolaende Nacht abaecben fonnte. 
Jet laq die ganze Geichichte in ihren 
Hauptumriffen Mar vor Yugen, jomeit 
der Hirte jelbjt in Betracht tam: ber 
Mann hatte in feiner lebten Nacht un- 
ter diefem Baume campirt, und gerade 
während der Nacht brah dag Unheil 
los; ein gewaltiger Vlikftrahl zerriß 
den Baum, tödtete den Hirten und ver- 
mwüjtete die unmittelbare Umgebung 
des Baumes. Später tamen Wölfe 
und zerrifien und verichlangen Die 
Leiche. 

Aber wa? war aus der Heerde gez 
er aus den aiweitaujend C Schafen? 

Das blieb no einige Zeit ein Stäthiel, 
srn Löfuna gerade den jeltjamften 
Theil der Geschichte bildet. 

Niraends fonnte man die gerinafte 
Spur von den Schafen finden, —eines 
Iaaes aber verbreitete fih die Kunde, 
daß auf der Ebene in dem entlegenen 
County San Wiquel, im Often von 
Nerv Merico, eine Heerde bon etwa 
2000 SHafen bemerit morden fei, die 
ohne allen Hirten waren und anfchei= 
nend Niemandem achörten. Die Br 
treffenden Herrishaften in Arizona er 
fuhren auch davon und schrieben alg. 
bald an die zuitändiaen | 
Mericos, unter möglichit aenauer An- 
qabe etwaiger Griennungszeichen an 
der räthielhaften Heerde. 

Und Siehe da! 


genug 


feine andere war, al3 die obiae, Die 


mehrere Monate zuvor 


de, als ihr Hirte. . Den ganzen langen 
Zeitraum über maren diefe zarten 
Thiere, die fo leicht bei irgend einem 
Anlaß das 


ftändiq gemandert, hatten 
auch über den Rio Grande gefegt und 
hatten fih in befter Ordnung zufam= 
mengehalten. Ale Umftände in Pez- 
trat gezogen, wäre diefe Leiftung 
felbjt bei einer Ninderheerbe eine fehr 
merfwürdige gemwelen. Die Beliter 
der Heerde aber haben, Wes in Allem, 
doch coloffales Glüf aehabt! 


———— mo 


— Brautwerbung. — Freier: „Erz | 
lauben Sie, liebjte Emma, daß ich mich | 
Sshnen als Verfuchstanindhen für Hre | 


Jü 


TER anbiete? 
Neues Wort. — 

dag 2 Fatfimile Des 
Dunkel“ — 
ein Krarfimile.“ 


om-om 


y Sehen Sie hier 
beriihmten Gelehrten 


does not belong to the intoxi- 
cating class of Malt Extracts, 
being strictly a Non-Intoxi- 
cant, but if you are a dyspep- 
tic you will become intoxi- 
cated with joy after it has 
cured you of your distressing 
trouble, which it surely will. 
Try it. All Druggists. 


VAL BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE. 


Chicago Branch: Cor. Union & Erie. 
TELEPHONE 4357. 
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| ichimpfte ı 
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| Die 
| ner. 
Manner 


| gerade vorbetaing, 


Behörden Nem | 


&3 ftellte fich über | 
allen Zweifel heraus, daß diefe Heerbe | 


aus Arizona | 
berfchmand und jehnlicher gefucht mur= | 


Opfer einer Panik werden | 
und alle Befinnung verlieren fünnen, | 
mehr ala 500 Meilen mweit ganz felbits | 
unterwegs | 


„Das ift ja fon mehr | 


| unterrichtet 
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Vin anarhifiijhes Berbrewers 


erichie 
der den an 
de wre 


nden Schubma 
und fi H 
i8 er sulent den Schußmann 
el und thm mit einem Prefer aŭt 
rn Stiche e an ber Ihe 
nn des eg 

Wachtmeilter und ein Schuß 
ftürzten hinaus und verfuchten 
Deng, den Rafenden zu bewälti 
über dem Ringen au 
mann mit demfelben Prefer vier bi sfe 
Stiche beibrachte, fo bah der Getrof 
fene blutend neben une Senoiien 
fiel. Andere SHugleute, die H 
ten, erhielten 3um Th il auh 
Stihmunden, fonnten den Ber brecher 
jedoch bemeiltern und in ba 
cal abführen. Xebteres ijt in 
theilungen getrennt, Die vordere 
Frauen, die hintere für Arsa Män 

Hinter der Ubtheilung für Di 
befindet fiH ) 


berichtedenen Sher 
Ein 
mann 
berae- 
gen, 
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ein Sana, ber 
Durch ein Durhbrochenes Bled 
Arreitlocal abaefchloffen it. Gleich 
nachdem er untergebracht war, 309 Der 
Verhaftete, den man nocd) nicht hatte 
durchluchen fünnen, einen U tepol- 
ber aus der Tafıhe und gab damit ei- 
nen Schuß auf einen SER ann, der 
um Waller zu hoz 
len, damit die Wunden seiner Senoffen 
auszumalchen. Der Schuß traf 
Wange, und der Getroflene 
Boden. Der VBerberecher aad ni 
ben Sehe auf bie inziifche 
beigerufenen Schupleute ab und frie 
babei: „ch werde euch alle töten. ihr 
Raubergefindel. E3 lebe die Anarhie!” 
Die SHugleute juchten Hinter einer 
Säule Deuna. Mittlerweile tam 
der Polizeicommiflär zur Stele, De- 
fabl feinen Qeuten, die Gewehre 3u ta- 
den und fich por die Selle zu ftelen. 
Dann fagte er de Anarchtiten: 
„Wenn Site fih ni icht fofort ergeben, 
werde ich Sie durch den Kopf Ichiegen 
laffen.” „Sind Sie der Commiflär?“ 
entgeanete der Verbrecher; „wenn ich 
um Shren Befuch gemußt hätte, fo 
hätte ich eine Kugel fir Sie bereit ge- 
halten.“ „Darum nn e& Sich 
nicht“, jagte der Sommiffär, „geben 
Sie den Revolver heraus.” „So geben 
Gie mir Jhr Ehrenwort, daß ich nicht 
mibhandelt werde.“ er Gommil= 
fär fich dazu verstand, reichte der Ber- 
brecher den Revolver durh die Halb qe- 
öffnete Ihüre, worauf er feitaebunden 
und verhört werden fünnte, Man fand 
bei ihm no% eine Edhadtel mit etwa 
30 Patronen. Der Mann heißt . 
coig Etievant und it 32 Xabre al 
Auf die Frage nah der Urjache feiner 
Verbrechen ermwiderte er mit einem Be- 
fenntniß des AUnarhismus. Er Habe 
feinen perfönlichen Grund gehabt, die 
Schutleute anzufallen, aber er fei ein 
Teind der Gefellfhaft, er fei „Liber: 
tär“ und Gegner jeder öffentlichen Be- 
Hörde. „Lejen Sie meine Broichüren, 
und Sie werden über meine Denkart 
fein.“ Gtievant, deffen 
Bruder ebenfalls Anarchiit ijt, gehört 
feit Jahren diefer Richtung von Um 
ftürzlern an und war in denQerfamm- 
lungen feiner Gejinnungsgenoffen ei= 
ner der gefuchteiten und mildeften Red- 
ner. Vor fünf Jahren war er megen 
Dynamit =» Diebitahls zu fünf Jahren 
Gefängniß verurtheilt worden. Nadh- 
dem er im Juli aus dem Gefängnif 
von Klairvaur entlaffen worden war, 
egann er wieder eine heftige anardhi- 
ftiiche Propaganda und fchrieb u. a. 
eine Brofhiüre gegen den PBräftdenten 
der Republif. Er trat al Geichäfts- 
führer in das Anarchiitenblatt „Le Qi- 
bertaire”“ ein und veröffentlichte febr 
heftige Artikel,die eine gerichtliche Ber- 
folgung veranlaßten. Alsdann floh 
er nach Belgien und wurde in Paris 
während feiner EUREN zu zivei 
Jahren verurtbeilt. 
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